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Die Katze ist aus dem Sack! 
Nach jahrzehntelangen Verhandlungen zwischen zahl-
reichen Bürgermeistern der Stadtgemeinde und den 
ÖBB ist nun eine Entscheidung gefallen.�Mehr�auf�Seite�3

Neue Richtlinien im ASZ
Von der Stadtgemeinde wurde in Zusammenarbeit mit 
dem GVA-Baden eine Reihe von Neuerungen am Alt-
stoffsammelzentrum (ASZ) umgesetzt.� Infos�auf�Seite�5

Zuschüsse und Beihilfen
Der Gemeinderat hat in der September-Sitzung eine 
Schulstarthilfe, einen Heizkostenzuschuss und eine 
Weihnachtsaktion beschlossen.� Mehr�im�Blattinneren

Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Der Gemeinderat hat am 23. 9. 2013 beschlossen, anspruchsberechtigten BürgerInnen gemäß
nachfolgender Aufstellung einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Winterperiode 2013/14
zu gewähren. Der Gemeinerat hat hierfür eine Maximalsumme von € 30.000 bereitgestellt.

Heizkostenzuschuss € 150 € 100 € 50
Monatliche Bruttoeinkünfte
Alleinstehend bis € 850 bis € 890 bis € 930
Ehepaar/Lebensgefährten  bis € 1.270 bis € 1.310 bis € 1.350
Alleinstehend 1 Kind  bis € 995 bis € 1035 bis € 1075
Alleinstehend 2 Kinder bis € 1.140 bis € 1.180 bis € 1.220
Paar 1 Kind bis € 1.415 bis € 1.455 bis € 1.495
Paar 2 Kinder bis € 1.560 bis € 1.600 bis € 1.640
jedes weitere Kind plus € 145, jeder weitere Erwachsene plus € 430

Anträge können ab 3. Dezember 2013 bis 30. April 2014 beim Rathaus Ebreichsdorf / Meldeamt, EG, Rathausplatz 1, zu den 
jeweiligen Amtszeiten, gestellt werden. Eine Kopie des Einkommensnachweises ist vorzulegen. Anspruchsberechtigte sind alle 
BürgerInnen, die am 1.12.2012 ihren Hauptwohnsitz in Ebreichsdorf hatten und noch immer haben und die angegebene Einkom-
mensgrenze nicht überschreiten.

INFO

Kunstmediator 2013
Hilde Kuchler erhielt am 4. 10. von den IG Galerien den 
„Kunstmediator 2013“ für besondere Leistungen in der 
Vermittlung von Kunst.� Bericht�dazu�auf�Seite�32

08.00 Uhr Schranawand
09.15 Uhr Weigelsdorf
09.45 Uhr Ebreichsdorf
10.15 Uhr Unterwaltersdorf
jeweils beim Kriegerdenkmal

EINLADUNG
TOTENEHRUNG
am 1. November 2013
IN DER 
STADTGEMEINDE 
EBREICHSDORF

Wolfgang�Kocevar,�
Bürgermeister
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

In den letzten Wochen wurde die Wienerstraße von der Feuerwehr bis zur Orts-
einfahrt auf eine gesetzlich vorgegebene mindeste Fahrbahnbreite von 6,50 Meter 
zurückgebaut und mit Verkehrsinseln versehen. Ich möchte Ihnen folgend die His-
torie dieser Maßnahmen näherbringen und Ihnen versuchen, auch die Hintergründe 
zu erklären:

Der Gemeinderat hat bereits im Jahr 2008 - also noch unter der Vorgängerregierung 
- gemeinsam mit dem Land NÖ und der BH Baden die Rückbaumaßnahmen einge-
leitet und beschlossen. Die Bauarbeiten sind nur deshalb erst jetzt umgesetzt wor-
den, weil man auf eine Sanierung der Brücke am Kalten Gang gewartet hat, um nicht 
innerhalb kurzer Zeit zwei große Baustellen an der B16 durchführen zu müssen.

Weiters wurden viele Baukosten durch das Land NÖ getragen, da es sich um eine 
Bundesstraße handelt, wo wir zwar bestimmte Rechte haben, aber viele Entschei-
dungen auch bei Bund und Land liegen. Die Kosten, welche die Gemeinde treffen, 
wurden mit Stimmen aller Parteien und Listen im Gemeinderat heuer im Frühjahr 
beschlossen. Soviel dazu, wenn Sie heute in verschiedenen politischen Aussendun-

gen darüber lesen, wie schrecklich der Rückbau denn sei. Offenbar können sich einige Gemeindemandatare nicht mehr 
daran erinnern, wie sie im Jahr 2008 und im Mai 2013 abgestimmt haben. Den dafür zuständigen Straßenbaustadtrat, 
Engelbert Hörhan, zu „prügeln“, trifft den Falschen, denn er ist lediglich das ausführende Organ für Beschlüsse, die im 
Gemeinderat getroffen werden.

Zwischen den „Verkehrsinseln“ werden Parkplätze entstehen. Die B16 wird nicht schmäler, als sie vom Hauptplatz bis 
zum Autohaus Nemeth jetzt schon ist. In der Nebenfahrbahn wird ein Radweg entstehen, der vor der Arbeitergasse die 
Wienerstraße quert und bis zum Magna Racino verläuft. 

Des Weiteren möchte ich anmerken, dass wir die von zahlreichen BürgerInnen verlangte Tempobeschränkung auf 50 
km/h nur mit der Auflage vom Land genehmigt bekommen haben, diese Rückbauten durchführen zu lassen. Vergessen 
wir aber auch nicht, dass entlang der Wienerstraße hunderte Menschen, Familien, Kinder und ältere BewohnerInnen 
leben, denen es oft unmöglich war, die Fahrbahn sicher zu queren. Da sich entlang der Wienerstraße aber auch Super-
märkte, Kindergärten, Spielplätze und die Feuerwehr befinden, war es auch ein Sicherheitsaspekt diese Maßnahmen 
durchzuführen. 

Wir erhoffen uns durch diese Maßnahmen auch einen Rückgang jener LKWs, die die B16 als „Mautflüchtlinge“ benutzt 
haben, und vielleicht überlegt sich der eine oder andere LKW durch die Rückbauten überhaupt die B16 zu meiden und 
die anderen Abfahrten auf der A3 zu nutzen. Auch das würde zu einer höheren Lebensqualität und mehr Sicherheit für 
unsere Bewohner beitragen.

Natürlich kann ich auch all jene verstehen, die sich über den Rückbau ärgern und befürchten, dass es künftig zu noch 
größeren Staus entlang der B16 kommen wird. Ich darf Ihnen aber versichern, dass die Straße, aufgrund der gesetz-
lichen Vorgaben, immer noch breit genug ist und wir andere Landesstraßen in der Gemeinde haben, die seit vielen 
Jahren mit ähnlicher Breite problemlos befahren werden. 

Ich darf aber auch um Ihr Verständnis bitten, dass wir immer Kompromisse finden müssen, um einerseits die Sicherheit 
in der Gemeinde zu gewährleisten und andererseits den Fließverkehr nicht zu sehr zu behindern. Ich bin davon über-
zeugt, dass wenn alle Arbeiten abgeschlossen sind und die Verkehrsteilnehmer sich an die 50 km/h gewöhnt haben, 
insgesamt die Lebensqualität an der Wienerstraße und auch die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer steigen wird.

Ich danke Ihnen für Ihre zahlreichen Anregungen und wünsche Ihnen einen nicht zu hektischen und gesunden Herbst.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Aufregung um den Umbau der Wienerstraße!

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt:�Tel.:�0664�1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden�Ebreichsdorf
Montag,�8.00-9.00�und�16.00-18.00�Uhr
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AKTUELL

Geschätzte Bürgerinnen und  
Bürger Ebreichsdorfs!
Nach jahrzehntelangen Verhand-

lungen zwischen zahlreichen Bür-
germeistern der Stadtgemeinde und 
den ÖBB ist nun eine Entscheidung 
gefallen. Die ÖBB haben alle Teil-
nehmer des runden Tisches in ihrer 
Sitzung am 16. Oktober darüber infor-
miert, dass aufgrund des negativen 
Umweltbescheides eine Westvariante 
auszuschließen ist und die ÖBB die 
neue zweigleisige Trasse der Potten-
dorferlinie in den Osten zwischen die 
Ortsteile Ebreichsdorf und Unterwal-
tersdorf verlegen möchte.

Die Folgen sind nun, ein rund 
3-4jähriges Verfahren und eine 
ungefähr 7jährige Bauzeit der neuen 
Trasse. Das bedeutet, dass frühes-

tens 2023 die fertig ausgebaute Bahn-
trasse zur Verfügung steht. Für die 
Gemeinde bedeutet es jetzt, dass die 
Arbeit am „runden Tisch“ noch intensi-
ver fortgesetzt werden muss, weil es 
jetzt besonders darum geht, die Inter-
essen unserer BürgerInnen und unse-
rer gesamten Stadt bestmöglich zu 
vertreten und den optimalen Schutz 
zu gewährleisten.

Ich gebe zu, dass diese Variante 
nicht die gewünschte der Gemeinde 
ist, aber auch wir müssen Realitä-
ten ins Auge sehen und müssen 
jetzt unsere gesamte politische Kraft 
gemeinsam dafür verwenden, dass 
wir unsere Interessen in den Vorder-
grund stellen. Klare Bekenntnisse 
zum optimalen Lärmschutz, zu einem 
ganzheitlichen Verkehrskonzept, für 

eine Verbesserung des öffentlichen 
Verkehrs mit zusätzlichen Zugverbin-
dungen, besseren Umsteigezeiten 
nach Wien und optimale Busanbin-
dung zu unserem neuen modernen 
Bahnhof müssen oberste Priorität bei 
unseren Verhandlungen haben.

Ich darf Sie weiterhin über den 
Verlauf der Verhandlungen am Lau-
fenden halten und appelliere an alle 
politischen MandatarInnen, den Weg 
des gemeinsamen Vorgehens wie 
in den letzten Gesprächen konse-
quent fortzusetzen, um möglichst alle 
unsere Interessen auch gemeinsam 
durchzusetzen.

Ihr
Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Die Katze ist aus dem Sack! Die neue Bahntrasse kommt im Osten

Liebe Eltern!
Es ist uns eine Freude Ihnen mit-

teilen zu dürfen, dass der Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 23.09.2013 
eine Schulstartbeihilfe in Höhe von

€ 75,00 für jedes Kind, 
welches im Schuljahr 2013/14 die 1. 
Klasse der Volksschule besucht und 
in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
hauptgemeldet ist, beschlossen hat.

Um die Auszahlung dieser Schul-
startbeihilfe so reibungslos wie mög-
lich zu gestalten, wurden in den Schu-
len entsprechende Antragsformulare 
ausgehändigt. Sollte Sie es noch 
nicht retourniert haben, bitten wir Sie 
das Antragsformular leserlich und 
komplett auszufüllen und Ihrem Kind 
bis spätestens 14. November 2013 
wieder in die Schule mitzugeben. So 

kann unsererseits die Schulstartbei-
hilfe an Sie überwiesen werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an unsere Buchhaltungsabtei-
lung unter der Tel. 02254/72218 DW 
122 Fr. Fischer oder 124 Fr. Reiter.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister
Wolfgang Kocevar

Schulstartbeihilfe bis 14. November beantragen Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Sicherlich sind Ihnen schon die 
neuen Säulen an den diversen Orts-
einfahrten aufgefallen, die unsere 
Bürger und Besucher herzlich will-
kommen heißen. Sie tragen das 
Logo der Stadtgemeinde, sowie die 
Namen der 4 Ortsteile, von denen 
jeweils jener dicker geschrieben ist, 
in den man gerade einfährt. Es han-
delt sich hier um eines der ersten 
Projekte, das im Rahmen der Umset-
zung des Leitbildes VISION 2020 für 
die Stadtgemeinde vom Stadtmar-

keting umgesetzt werden konnte. Es 
sollen hier das Selbstverständnis der 
jungen Stadt Ebreichsdorf und das 
„Wir-Gefühl“ gestärkt werden, aber 
gleichzeitig auch auf die einzel-
nen Ortsteile hingewiesen werden, 
deren unterschiedliche Charaktere 
erst den Charme unserer Stadt aus-
machen. Denn erst das „Wir-Gefühl“ 
macht einen Wohnort zum Heimat-
ort und sorgt dafür, dass Ebreichs-
dorf eine lebens- und liebenswerte 
Stadt mit guter Lebensqualität für 

alle Genera-
tionen ist.

Herzlich Willkommen in Ebreichsdorf Ursula Palfy
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AKTUELL

Weihnachtsaktion: Sammlung für Kinderdorf GR Alfred Bruzek

Weihnachten - ein 
Fest des Friedens 
und der Stille steht 
wieder vor der Tür. 
Es gibt allerdings 
viele Menschen und 

Kinder, die Weihnachten leider nicht in 
diesem Rahmen erleben können. Wir 
haben jedoch in unserem Land Heime 
und Kinderdörfer, wo Menschen Gott 
sei Dank nicht frieren oder hungern 
müssen.

Deshalb möchten wir wieder einen 
kleinen Beitrag leisten und Sie bitten 
Spiele, Gewand, Kinderbücher (bitte 
wenn geht mit Weihnachtspapier ver-
packt) bei uns im Rathaus bis zum

Wir bringen die Weihnachtspackerl 
wieder in Kinderdörfer und in Heime. 
Damit können wir alle wieder ein klei-
nes Licht und Hoffnung bzw. Freude 
zu den Menschen bringen. 

Den Ehrenschutz für diese Aktion 
haben Bgm. Wolfgang Kocevar und 
Vzbgm. Johann Zeilinger übernom-
men.

In diesem Sinne danken wir den 
BürgerInnen der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für ihre Unterstützung 
und wünschen Ihnen einen wunder-
schönen Advent.

� Ihr�GR��Alfred�Bruzek

30. 11. 2013 abzugeben.
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1 Rathaus Ebreichsdorf 683 435 5 430 124 78 84 11 51 59 17 1 5
2 Hauptschule Ebreichsdorf 521 360 2 358 123 67 64 7 32 42 14 6 3
3 Kindergarten Sonnenschein 580 380 8 372 134 41 80 10 32 53 19 2 1
4 Kindergarten Piesting Au 737 532 10 522 173 56 122 25 46 58 30 4 8
5 Hauptschule Ebreichsdorf 615 437 6 431 140 48 104 15 41 62 14 5 2
6 Volksschule Ebreichsdorf 612 438 5 433 122 51 139 9 47 42 18 3 2
7 Amtshaus Unterwaltersdorf 602 406 11 395 151 60 94 4 27 46 7 2 4
8 Musikschule Unterwaltersdorf 657 464 7 457 129 71 134 15 27 49 26 1 5
9 Volksschule Unterwaltersdorf 511 367 9 358 132 51 89 8 24 34 16 2 2
10 Volksschule Weigelsdorf 673 481 11 470 105 82 136 23 51 43 20 6 4
11 Kindergarten Weigelsdorf 595 396 5 391 127 49 103 10 39 46 13 3 1
12 Volksschule Weigelsdorf 748 563 16 547 163 45 172 24 69 50 18 0 6
13 Amtshaus Schranawand 147 117 2 115 26 38 24 1 12 8 5 1 0

Gesamt 7681 5376 97 5279 1649 737 1345 162 498 592 217 36 43
Prozente 69,99 1,8 98,2 31,24 13,96 25,48 3,07 9,43 11,21 4,11 0,68 0,81

Ergebnisse der Nationalratswahl 2013 in Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Sie wollen 2014 heiraten?

Diesen Wunsch teilen Sie mit vielen Paaren und wir wollen Ihnen bei der Erfül-
lung gerne behilflich sein.

Wochentags sind Trauungen nach Terminvereinbarung möglich.
 

Zusätzlich bieten wir 2014 folgende SAMSTAGSTERMINE an: 

Jänner� Feber� März� April� Mai� Juni� Juli� August� September� Oktober� November� Dezember
� 11.1.� 8.2.� 8.3.� 12.4.� 3.5.� 14.6.� 12.7.� 9.8.� 13.9.� 11.10.� 8.11.� 13.12.
� � 22.2.� 22.3.� 26.4.� 10.5.� 28.6.� 19.7.� 30.8.� 27.9.� 25.10.� 29.11.
� � � � � 17.5.

Sondertrauungen (außerhalb der Amtsräume) sind an den verschiedensten Orten möglich.
Grundsätzlich ist kein Trauungsort von vornherein ausgeschlossen, sofern sich dieser in unserem Amtsbereich befindet.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an die Standesbeamtinnen des Standesamtes Ebreichsdorf: 
Andrea Lehner (02254/ 72218 141) oder Susanne Tuschek (02254 / 72218 142).
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Neue Arbeitskleidung für den Bauhof Ebreichsdorf 
In gemeinsamer Kooperation mit 

dem GVA Baden wurden die Mitarbei-
ter des Bauhofes der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf jetzt mit neuer moder-
ner Arbeitskleidung ausgestattet. 
Die neue Ausstattung ist sicherheits-
technisch auf neuestem Stand und 
umfasst Winterjacken, Sicherheits-
schuhe, Handschuhe, etc.

Bgm. Wolfgang Kocevar übergab 
am 11. 10. die neue Arbeitskleidung 
an die KollegInnen des Bauhofes: 
„Wir freuen uns, dass dies in Zusam-
menarbeit mit dem GVA zustande 
gekommen ist und wir die Ausstattung 
auf neuesten Stand bringen konnten. 
Ein positiver Nebeneffekt dieser Maß-
nahme ist das einheitliche Bild, das 
der Bauhof nach außen abgibt“.

Unser Altstoffsammelzentrum erstrahlt in neuem Glanze Team Qualitätssicherung ASZ

Von der Stadtgemeinde wurde 
in Zusammenarbeit mit dem GVA-
Baden eine Reihe von Neuerungen 
am Altstoffsammelzentrum umge-
setzt. Damit wird nun eine sicherere 
und übersichtlichere Entsorgung Ihrer 
angelieferten Abfälle möglich. Neue 
Treppen sorgen für einen komfortab-
len Zustieg. Mit der neuen Beschilde-
rung fällt die Orientierung noch leich-
ter und eine zielgenaue Abgabe Ihres 
Entsorgungsgutes ist garantiert. Eine 
Trennung der anzuliefernden Abfälle 
sollte schon zu Hause erfolgen. 
Dies ermöglicht eine einfachere und 
schneller funktionierende Abgabe am 

Altstoffsammelzentrum.
Wir möchten Sie darauf 

hinweisen, dass Restmüll 
ausschließlich über den 
Hausmüll zu entsorgen ist 
und im ASZ nicht abgege-
ben werden darf. Sollten Sie 
in einzelnen Fällen mit dem Volumen 
Ihrer Mülltonne nicht auskommen, so 
haben Sie die Möglichkeit im Rathaus 
(Empfang) Restmüllsäcke zu erwer-
ben. Der Preis des Sackes finanziert 
die Abholung und Entsorgung.

Zur feierlichen Neu-Eröffnung, am 
Samstag den 9. November, von 08.00 
– 12.00 laden wir Sie herzlich ein. 

Neben einer kleinen Stärkung stehen 
Ihnen zusätzliche BeraterInnen für 
Fragen zur Verfügung. In dieser Aus-
gabe der Gemeindezeitung finden Sie 
auch ein Beilageblatt mit wichtigen 
Informationen und Regelungen am 
Altstoffsammelzentrum Ebreichsdorf.

Neugestaltung & neue Richtlinien:

Wir laden Sie herzlich zur
feierlichen Neu-Eröffnung, 

am Samstag den 9. November, 
von 08.00 – 12.00 ein. 

Samstag, 2. 11. 2013 
von 9.00 – 12.00 Uhr

Auch�wieder�mit�dabei�FELLNERS�Wildleberkäs�und�Wildspezialitäten.

TRACHT&STUBE�MIT�VIELEN�HERBSTLICHEN�ACCESSOIRES!

Die besten 

Krautspezialitäten

Gewürzspeck, Frühstücksspeck, 
Pannonische Würste, Feuerlinge,  
Bratwürste uvm. Sowie Blumen 
der Saison.

Köstliche hausgemachte 
Nudeln, Brot und 
selbstgemachte Seifen

Schweinsbraten mit 
Semmelknödel und Krautsalat

Mit�einer�Vielzahl�

saisonaler�und�regionaler�
Produkte!

Honig & Honigprodukte 
vom Imkermeister Cecil
aus Leithaprodersdorf

GEMEINDEZEITUNG

E B R E I C H S D O R F

I N F O R M A T I O N

S E R V I C E J U G E N D

FAMILIESENIOREN

VERANSTALTUNGEN

N O T D I E N S T E

S C H U L E H O R T

TELEFONNUMMERN
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 23. September 2013 GR Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

5 Dringlichkeitsanträge wurden in die Tagesordnung auf-
genommen: 1. Vorrangige Verhandlungspunkte am Run-
den Tisch ÖBB, 2. Ausbau der Pottendorferlinie; Weitere 
Vorgehensweise, 3. Verbesserung der Verkehrssituation 
im Bereich Volksschule Ebreichsdorf,  4. Spendenaktion 
zu Gunsten der Hinterbliebenen der ermordeten Polizisten 
und des Sanitäters des Attentats im Bezirk Lilienfeld, 5. 
Sprengelfremder Besuch im Polytechnikum Baden. (E)

Genehmigung des GR-Protokolles vom 4.7.2013. (M)

Lösung der Dienstbarkeit zu Grundbuch 04102 Ebreichs-
dorf, EZ 1648, Gst. 632/2, Hr. Richard Rudolf Drasche-
Wartinberg, Schloßplatz 3, Ebreichsdorf. (E)

Löschung des Pfandrechtes zu Grundbuch 04113 Unter-
waltersdorf, EZ 358, Gst. 107/19, Johann und Ingrid Hin-
ger, Rechte Bahnzeile 12, Unterwaltersdorf. (E)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu Grund-
buch 04115 Weigelsdorf, EZ 1200, Gst. 153/92, Hr. Ger-
hard Wallisch, Lanner-Weg 9/1/2, Weigelsdorf unter der 
Voraussetzung der Vereinigung der Grundstücke 153/92 
EZ 1200 und Gst. 153/50 EZ412. (E)

Zustimmung zur Übernahme der abzutretenden Grundflä-
chen der KG Weigelsdorf (Trennstück: Abtretung von 14m² 
aus Gst. 153/40)  in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf gemäß der Vermessungsurkunde von DI 
Wolfgang Tschida vom 22.02.2013, GZ. 2460A/13. (E)

Zustimmung zur Anpassung des bestehenden Pachtver-
trages mit der IG EHZ bzw. zur Anpassung des Pachtzin-
ses in Verhältnis zur verbleibenden gepachteten Restflä-
che (Containerplatz 263m²). Angepasster Pachtzins: € 
159,69 per September 2013. Die IG führt außerdem einen 
Rückbau des Tennisplatzes auf eigene Kosten durch. (E)

Zustimmung zum Arbeitsübereinkommen Abt. NÖ Lan-
desstraßenbau (ST4) und Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
betreffend Ortsdurchfahrt Hauptplatz Ebreichsdorf (u.a. 
bituminöse Deckschichte der B16, Betonfelder Kreuzungs-
bereich L150, Brücke über Werkskanal). (M)

Zustimmung zur vertraglichen Vereinbarung mit Wien 
Energie Stromnetz GmbH vom 17.07.2013 zur Strom-
versorgung des Betriebsgebietes Nord Ebreichsdorf 
(geplante Investitionskosten von € 185.356,82, exkl. Ust). 
Der  Stadtgemeinde entstehen daraus keine  Kosten. (E)

Zustimmung zur Auflösung des Pachtvertrages mit Hr. Wal-
ter Winkler zu Gst. 909 EZ124 (landwirtschaftliche Fläche), 
Ebreichsdorf und gleichzeitig Zustimmung zum Abschluss 
des Pachtvertrages an seiner statt mit Herrn Ing. Michael 
Reiner, Hauptplatz 21, Ebreichsdorf mit einem jährlichen 
Pachtzins von € 70,45 für eine Fläche von 4403m². (E)

Zustimmung zur Beendigung des bestehenden Pacht-
vertrages mit Hr. Martin Ostermayer zu Gst. 434/1 KG 
Unterwaltersdorf  und gleichzeitige Übernahme desselben 
Pachtvertrages durch Fr. Anna Kramel, Wr. Neustädterstr. 

8, Unterwaltersdorf mit einem jährlichen Pachtzins von € 
222,48 für eine Fläche von 0,69ha. (E)

Zustimmung zum Abschluss der Vereinbarung mit AURA 
zur Eigenaufschließung „Hasengarten“ durch AURA wie 
dargelegt bei gleichzeitigem Verzicht der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf auf die Aufschließungs- und Ergänzungsab-
gaben. Zusatzantrag, dass ein fachkundiger Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde die Ausführungen der Arbeiten kontrol-
liert, begleitet und abnimmt. (M)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden Zusatzes 
zu Pol.Nr. 7.250.063/2 bei „Die Niederösterreichische Ver-
sicherung“, betr. Sportplatz Weigelsdorf, Gesamtprämie/
Jahresprämie € 1.876,95, Vertragslaufzeit 10 Jahre. (M)

Zustimmung zum Abschluss des vorliegenden Zusatzes 
zu Pol.Nr. 01280524 bei HDI, betr. Erweiterung Kindergar-
ten Weigelsdorf, Jahresprämie Erweiterung € 112,00. (E)

Zustimmung zum Abschluss des neuen Benützungsver-
trages mit dem ASK Ebreichsdorf zum Sportzentrum Wei-
gelsdorf in der dargelegten Form. (M)

Zustimmung zur sofortigen einvernehmlichen Auflösung 
des Benützungsvertrages mit dem ASK Ebreichsdorf vom
26.03. 2003 zum Sportplatz Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Annahme der vorliegenden Kreditzinsen-
anpassungen. (E)

Beauftragung der Fa. Energy Changes mit der Detailpla-
nung und Errichtung der Photovoltaikanlagen (KEM-PV 
Förderung: 3 Anlagen mit insgesamt 20kWp Klärwerk, 
ÖMAG-Einspeisetarif: 5 Anlagen mit insgesamt 118,8 
kWp: KG Sonnenschein, Turnhalle, Sonderschule, Sport-
zentrum, VS Ebreichsdorf) mit einem Gesamtpreis von 
EUR 32.500,-- exkl. Ust. (M)
Laut Projektanten, Hr. DI Simader von Energy Chan-
ges, sollten sich die Investitionen (ca. € 250.000 für alle 
8 Anlagen) in 11-13 Jahre amortisieren, danach kann die 
Gemeinde gratis von diesen Anlagen Strom beziehen.

Grundsatzbeschluss zur Zustimmung für beide Dringlich-
keitsanträge („Vorrangige Verhandlungspunkte am Run-
den Tisch ÖBB Infrastruktur“ sowie „Ausbau der Potten-
dorfer Linie der ÖBB“) mit dem Zusatz, eine gemeinsame 
Formulierung noch vor dem nächsten Runden Tisch am 
16. Oktober 2013 zu finden. (E)

Antrag „Verbesserung der Verkehrssituation im Bereich 
der Volksschule Ebreichsdorf“: Um eine Verbesserung der 
Gesamtverkehrssituation zu erzielen wird der zuständige 
Ausschuss beauftragt, sich rasch dem Thema anzuneh-
men und geeignete Planungen und Maßnahmen zu tref-
fen, um das stets wachsende Verkehrschaos im Bereich 
Volksschule zu beseitigen. (E)

Zustimmung zur Verdoppelung des gespendeten Betrages 
der Stadt- und Gemeinderäte durch die Stadtgemeinde 
betreffend Spendenaktion zu Gunsten der Hinterbliebenen 
der ermordeten Polizisten und des Sanitäters im Bezirk 
Lilienfeld und Melk. (M)
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Zustimmung zum Subventionsansuchen Kleinkinderhaus 
„happynest“, Zuschuss zum Personalaufwand 2. Quartal 
2013 in der Höhe von € 438,00. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen Verein „Indigo“,  
Unterstützung einer Veranstaltung am 9.9.2013 (Astrono-
mischer Sternenabend) in der Höhe von € 300,00. (M)

Ablehnung des Subventionsansuchens für betreutes Kind 
- Kleine Regenbogenwelt in Höhe von € 470,00. (M)

Ablehnung des Subventionsansuchens „Biku - kids & 
teens“, Baden in der Höhe von monatlich € 73,00. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen Don Bosco Gym-
nasium - Kino Digital in der Höhe von € 2.500,00. (M)

Zustimmung zu Subventionsansuchen FF Ebreichsdorf 
und FF Weigelsdorf, „C-Führerschein“ für FM Thomas 
Wenk, FM Moser Lukas in Höhe von jeweils € 230,00. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen KOBV Der Behin-
dertenverband zur Unterstützung der jährlichen Weih-
nachtsfeier und eines Ausfluges in Höhe von € 1.000,00. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen Kameradschafts-
bund Unterwaltersdorf in der Höhe von € 1.000,00, sowie 
Zustimmung zur Verwendung des Stadtwappens im Fah-
nenband des Kameradschaftsbundes. (E)

Zustimmung zur Unterstützung zur vorliegenden Resolu-
tion „Beibehaltung Interkultureller Mitarbeiter an den NÖ 
Volksschulen“  des Elternvereins der VS Ebreichsdorf. (M)
Es wird der Zusatzantrag gestellt, dass es sich bei interkul-
turellen Mitarbeitern um Personen mit christlicher Religion 
handeln soll. (mehrheitlich abgelehnt)

Zustimmung zum Widerruf der Ausschreibung betreffend   
„Umgestaltung Hauptplatz Ebreichsdorf und Brückenneu-
bau über den Werkskanal 2013-2014“ per 16.09.2013. (E)

Darlehensaufnahme zum Ankauf eines Lastkraftwa-
gens für den Kanalbau, Darlehensbetrag € 160.000,00: 
Zuschlagsentscheidung / Kreditvergabe an den Bestbie-
ter bzw. Billigstbieter und zwar hier Raiffeisenlandesbank 
Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien, zu den vorlie-
genden Konditionen (Verzinsung/Variabel, mit Bindung 
6-Mon Euribor  plus  0,84% Punkte Aufschlag). (M)

Darlehensaufnahme zur Errichtung eines Zubaues Hort 
Ebreichsdorf, Gesamtlaufzeit 20 Jahre, Darlehensbetrag 
€ 650.000,00: Zuschlagsentscheidung / Kreditvergabe an 
den Bestbieter bzw. Billigstbieter und zwar hier Uni Credit 
Bank Austria AG, Schottengasse 6-8, 1010 Wien, zu den 
vorliegenden Konditionen (Verzinsung/Variabel, mit Bin-
dung 6-Mon  Euribor  plus  0,85% Punkte Aufschlag). (E)

Darlehensaufnahme Landesfinanzsonderaktion Errich-
tung Tribünengebäude Sportzentrum Weigelsdorf, 
Gesamtlaufzeit 15 Jahre, Darlehensbetrag € 350.000,00: 
Zuschlagsentscheidung / Kreditvergabe an den Bestbieter 
bzw. Billigstbieter und zwar hier Uni Credit Bank Austria 
AG, Schottengasse 6-8, 1010 Wien, zu den vorliegenden 
Konditionen (Verzinsung/Variabel, mit Bindung 6-Mon 
Euribor  plus  0,85% Punkte Aufschlag). (M)

Zustimmung zum „Schulstartzuschuss“ in der dargelegten 
Form in Höhe von € 75 pro Schüler der 1. Klasse VS mit 
Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zum Einkauf von 800 Stk. Säckchen für die 
Nikolausaktion 2013 durch den Sozialausschuss zu Maxi-
malkosten von 3,00/pro Stk. inkl. Ust. Der Zusatz wird 
aufgenommen, dass bei den Inhalten auf Nachhaltigkeit 
und biologische Produkte geachtet wird, sofern der Ankauf 
innerhalb des finanziellen Rahmens bleibt. (M)

Zustimmung zur Weihnachtsaktion / Pensionistenaktion 
2013 für Pensionisten mit Anspruch auf Ausgleichszulage. 
Für Alleinstehende € 45,00, für Ehepaare € 65,00 bzw. je 
Kind bis zum Ende der Schulpflicht ein weiterer Auszah-
lungsbetrag von jeweils € 45,00. (E)

Zustimmung für die Auszahlung eines nach Einkünf-
ten gestaffelten Heizkostenzuschusses Winterperiode 
2013/2014 bis zu einer max. Auszahlungssumme von € 
30.000,00. Anspruchsberechtigte sind alle BürgerInnen,  
die am 1.12.2012  ihren Hauptwohnsitz in Ebreichsdorf 
hatten und noch immer haben und die angegebene Ein-
kommensgrenze (brutto) nicht überschreiten. (E)

Grundsatzbeschluss zum Abschluss eines befristeten 
Mietvertrages mit Hr. Savanjo zur Anmietung des Vor-
raumes der ehem. Raika Filiale am Hauptplatz Weigels-
dorf um €100,00/Monat, sowie Grundsatzbeschluss zum 
Abschluss eines Vertrages mit der Raika über den Betrieb, 
Erhaltungs- und Servicekosten des Bankomaten.  (M)

Antrag zur Ablehnung des Vorkaufsrechtes zu Liegen-
schaft EZ 662 KG 04113 Unterwaltersdorf (ehem. Raika 
Filiale). (E)

Zustimmung zur Erweiterung der bestehenden Feldstraße 
auf den Bereich des jetzigen Güterweges bis zur Gabelung 
mit dem Rudolf-Jursitzky Weg und Vergabe der Hausnum-
mer 65 an den Hundeabrichteplatz Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Verwendung des Stadtwappens auf der  
Anstecknadel der Jagdgesellschaft Ebreichsdorf. (M)

Es folgen die Berichte des Bürgermeisters zu den Themen 
Betriebsgebiet Nord, Sportzentrum, Studie ASFINAG, Bio-
top Setti, Rückbau Wienerstraße Ebreichsdorf,  Eröffnung 
Ampelanlage Weigelsdorf, Wohnen am Feuerbach.

Es folgen die Berichte des Obmanns des Prüfungsaus-
schusses, GR Humer, die Berichte der Umweltgemeinde-
rätin Melchior sowie der nichtöffentliche Teil der Gemein-
deratssitzung.
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Bei der National-
ratswahl am 29. 
September hat die 
FPÖ in Ebreichsdorf 
25,48% der Stim-
men erhalten. Dafür 
möchte ich mich bei 
allen Wählerinnen 
und Wählern recht 
herzlich bedan-

ken. Besonders gefreut hat es mich, 
dass auch viele Jugendliche gewählt 
haben. Je mehr junge Menschen zur 
Wahlurne schreiten, desto wichtiger 
werden sie für alle politischen Par-
teien. Das bedeutet, dass Wünsche 
der Jugendlichen auch umgesetzt 
werden. 

Ein gutes Beispiel dafür ist der 
Skaterplatz in Ebreichsdorf. Im Sep-
tember gab es eine Sitzung der Stadt-
erneuerung und mehr als 30 Jugendli-
che kamen. Sie konnten ihre Wünsche 
und Ideen einbringen. Im November 
wird eine neue BMX-Bahn zwischen 
Skater- und Fußballplatz entstehen. 
Danke an Vizebürgermeister Zeillin-
ger, der das Projekt rasch und kos-
tengünstig durchziehen wird. Mir war 
dabei wichtig, dass die Bahn schnell 

gebaut wird. So können die Jugend-
lichen sehen, dass auch sie etwas 
verändern können und ihre Wünsche 
berücksichtigt werden.

Der Vandalismus in unserer 
Gemeinde ist leider immer ein Thema. 
Es wird viel kaputt gemacht und das 
mindert die Lebensqualität von allen. 
Die Toiletten beim neuen Sportzen-
trum mussten außerhalb der Öff-
nungszeiten geschlossen werden. 
Vandalen hatten schon nach 2 Tagen 
die neue Anlage komplett verwüstet. 
Jetzt haben die vielen, vielen Besu-
cher des neuen Spielplatzes leider 
kein Klo mehr. Ich werde mir am Ende 
des Jahres die Reparaturkosten der 
mutwilligen Zerstörung ansehen und 
diese mit den Zahlen aus dem Jahr 
2012 vergleichen. Wenn in diesem 
Jahr weniger zerstört und beschädigt 
worden ist, dann soll dieser Betrag in 
Projekte für Jugendliche fließen.  

In den letzten Jahren hat die 
Gemeinde viel Geld ins Stadtmar-
keting investiert. Das Logo „4 sind 
Stadt“ wurde kreiert. Beim neuen 
Sportzentrum wurde es ganz groß 

auf die Fassade gemalt. Die Stadt-
gemeinde übernimmt jetzt die Miete 
und die Stromkosten für den Ban-
komatstandort in Weigelsdorf. Die 
RAIKA hat ja Mitte dieses Jahres die 
Filiale geschlossen. Ich bin der Mei-
nung, wenn wir Bürger die Kosten für 
die Bank übernehmen, dann soll man 
das auch sehen können. Ein Leucht-
schild mit dem Logo unserer Stadt soll 
an der Fassade angebracht werden 
(siehe Fotomontage). Voraussetzung 
dafür ist natürlich ein Beschluss im 
Stadt- und / oder Gemeinderat.

  Stadtrat�Markus�Gubik

Wünsche der Jugendlichen

STR�Markus�Gubik

„Der�Vandalismus�in�
unserer�Gemeinde�
ist�leider�immer�ein�
Thema.“

Der Aufgabenbe-
reich unseres Aus-
schusses ist ein 
sehr umfangreicher 
und erstreckt sich 
von der Pflege der 
Flüsse und Wälder 
über die Landwirt-
schaft, den Hoch-
wasserschutz, allen 

Umweltbelangen bis zum Schwer-
punkt Raumordnung. Gerade der 
letzte Punkt ist von besonderer Aktua-
lität, da wir uns einerseits mit in ihren 
Auswirkungen durchaus nicht unum-
strittenen Umwidmungsanträgen zu 
befassen haben und andererseits 
- nach dem endgültigen Aus für die 
ÖBB Westvariante - den Schwerpunkt 
unserer Beratungen auf das fast 
schon überfällige Entwicklungskon-
zept legen müssen. 

Die Umwidmungsanträge betreffen 
die Erweiterung eines Betriebsgebie-
tes  in Unterwaltersdorf,  die Widmung 

der Flächen für die ca. 20 geplan-
ten Windräder und die Umwidmung 
eines Teilbereiches des Weigelsdorfer 
Friedhofwaldes für die Errichtung des 
neuen Feuerwehrhauses. In allen drei 
Fällen geht es darum, eine sowohl für 
die Betreiber als auch für die Bevöl-
kerung verträgliche und einsichtige 
Lösung zu finden. Dabei muss aber 
darauf hingewiesen werden, dass  
die Letztentscheidung nicht bei der 
Gemeinde, sondern bei den Landes-
behörden liegt, was wir beispiels-
weise beim Friedhofswald schon zur 
Kenntnis nehmen müssen. Es gibt 
zwar keinen abschlägigen Bescheid,  
doch seitens des Sachverständigen 
des Landes wird die Durchführung 
einer strategischen Umweltprüfung 
verlangt. 

Das Entwicklungskonzept, das 
die Entwicklung unserer Gemeinde  
für die nächsten zehn Jahre in den 
Grundzügen fixieren soll, konnte bis-
lang nicht fertig gestellt werden, da die 

ÖBB-Trassenwahl eine wesentliche 
Grundlage für die Gesamtentwicklung 
darstellt. Nun steht zumindest fest, 
dass nur mehr zwei Varianten (Ostva-
riante bzw. Bestand) verbleiben und 
somit können wir die Arbeit wiederauf-
nehmen in der Hoffnung,  dass auch  
die Letztentscheidung bald fallen wird.

Die Schutzgebiete Natura 2000 
haben die Genehmigungschance 
für die Westvariante quasi auf null 
reduziert und stellen uns auch beim 
Hochwasserprojekt vor große Prob-
leme. Laut Gutachten des Amtssach-
verständigen kann der entlang der B 
210 geplante Damm nicht errichtet 
werden, weil das einen nicht vertret-
baren Eingriff in den dahinter befind-
lichen Auwald bedeutet, wodurch wir 
nach einer neuen Lösung  - Spundung  
oder Mauer - suchen müssen.

�
� Ihr��STR��Mag.�Josef�Pilz

Entwicklungskonzept unserer Stadtgemeinde

STR�Mag.�Josef�Pilz

„Ein�Konzept�soll�die�
Entwicklung�unserer�
Gemeinde�für�die�
nächsten�zehn�Jahre�
fixieren.“
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Straßenbau
Ein an Arbeit inten-
sives Jahr im Stra-
ßenbau neigt sich zu 
Ende. Im heurigen 
Jahr wurden einige 
Projekte umgesetzt, 
wie Sie aus neben-
stehender Tabelle 
ersehen können. 

Noch vor dem Winter soll der 
Gehsteig entlang der Firma Coreth in 
Unterwaltersdorf, sowie der Fuß- und 
Radweg von der neugebauten Brücke 
über den Werkskanal in der Badener-
straße bis zum Anschluss bei der 
Kreuzung mit der B16 in Ebreichsdorf 
errichtet werden. Die Sanierung der 
Nüsselstraße und der Neubau eines 
Teilstückes der Anton Baumgartner-
straße in Weigelsdorf wird im Frühjahr 
2014 umgesetzt. 

Eine große Herausforderung und 
auch eine große finanzielle Belastung 
für die Gemeinde waren die vielen 
kleinen Sanierungen und Ausbesse-
rungen in allen Teilen unserer Stadt-
gemeinde. Die vorläufigen Gesamt-
kosten für die Sanierung von z.B. 
Erneuerung von Sickerflächen, von 
Randsteinen, von kaputten Kanalde-
ckeln, von Hauszufahrten beliefen 
sich auf ca. € 200.000,-.

Radwege
Die Radüberfahrt bei der Brandl-

brücke in der Bahnstraße in Ebreichs-
dorf ist endlich im fertig werden. 
Im Zuge der Sanierung der Brücke 
über den Kalten Gang an der B16 in 
Ebreichsdorf wurde für die Radfah-
rer eine Querungshilfe Höhe Arbei-
tergasse errichtet und der Gehsteig 
bei der Brücke verbreitert sodaß in 
Zukunft eine Nutzung auch für die 
Radfahrer möglich ist.

Im Moment gibt es gemeinsam 
mit den Dorf- und Stadterneuerungen 
intensive Gespräche wegen mögli-
cher Förderungen für diverse wichtige 
Lückenschlüsse im Ortsgebiet sowie 
auch im Freiland.

Güterwege
Der Großteil unserer jährlichen 

Güterwegsanierungen wurde bereits 
abgeschlossen. Heuer konnte zu sehr 
günstigen Konditionen das anfallende 
Asphaltfräsmaterial von den Baustel-

len in Weigelsdorf auf den 
Güterweg, welcher die B60 
beim Sportzentrum und die 
Wampersdorferstraße ver-
bindet, aufgebracht und 
somit staubfrei gemacht 
werden.

Als zuständiger Stadtrat 
und auch Landwirt eine Bitte 
an alle Benützer unserer 
Güterwege. „Bitte� nehmen�
Sie� gegenseitig� Rücksicht�
bei� der� Benützung� unserer�
Feldwege.“ Einerseits kann 
man einen Schritt zur Seite 
gehen bzw. mit den Rad auf die Seite 
fahren, um einen Landwirt, welcher 
nur seine Arbeit machen will, nicht 
aufzuhalten. Andererseits kann man 
als Benutzer eines KFZ´s auch bei 
Zeiten schon langsamer werden, dass 
die anderen Benützer nicht unnötig im 
Staub ersticken. Danke für die gegen-
seitige Rücksichtnahme.

Friedhöfe
Seit wir einen eigenen Mitarbeiter 

haben, welcher sich über die Som-
mermonate um unsere Friedhöfe 
kümmert, bekomme ich fast nur mehr 
Lob über die gepflegten Wege. Diese 
Lob gebe ich gerne weiter. „Danke�
weiter�so“.

Zur Zeit wird von unseren Mitar-
beitern des Bauhofes die Aufbah-
rungshalle in Weigelsdorf saniert. Die 

Friedhofskapelle in Unterwaltersdorf 
wird von der Firma Pulz innen neu 
gestrichen. Die Errichtung der Urnen-
wand in Unterwaltersdorf musste lei-
der aus technischen Gründen auf das 
Frühjahr verschoben werden.

Zum�Abschluss� noch� ein� Hinweis�
der� Jahreszeit� entsprechend:� Der�
nächste� Winter� ist� im� Anrücken,� ich�
möchte� Sie� nur� hinweisen,� dass,� ob�
ein�Gehsteig�vorhanden�ist�oder�nicht,�
jeder� Eigentümer� mindestens� einen�
Meter� entlang� seiner� Grundgrenze�
von� 6� Uhr� bis� 22� Uhr� Schnee-� und�
Eisfrei� zu�halten�hat.�Von�Seiten�der�
Gemeinde�wird� versucht�den�Winter-
dienst� auf� unseren� Straßen� zu� opti-
mieren.

 
� Ihr�Stadtrat�Engelbert�Hörhan

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Straßenbau, Rad- und Güterwege, Friedhöfe

STR�Engelbert�Hörhan

„Bitte�nehmen�Sie�
gegenseitig�Rücksicht�
bei�der�Benützung�
unserer�Feldwege.“

Straßenbauprojekte in der Stadtgemeinde
• Die straßenbauliche Erschließung des Betriebsge-

bietes Ebreichsdorf Nord 
• Die südliche Zufahrt zum Betriebsgebiet Prinz 

Eugen in Unterwaltersdorf
• Die Zufahrt zum Parkplatz bei der FF-Scheune in 

Unterwaltersdorf
• Der Linksabbieger an der B16 beim neuen 

Betriebsgebiet
• Der Linksabbieger zum neuen Sportzentrum
• Die Generalsanierung der Ludwig Kornhofer-

straße in Ebreichsdorf, welche hoffentlich beim 
Erscheinen der Zeitung bereits neu asphaltiert ist. 

• Errichtung einer Spritzasphaltdecke zum Hunde-
abrichteplatz in Ebreichsdorf
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Der Bauausschuss 
zählt mit 8 Sitzun-
gen im Jahre 2012 
und mit bisher 6 Sit-
zungen im heurigen 
Jahr sicher zu den 
arbeitsintensivsten 
Ausschüssen in der 
Stadtgemeinde.

Die Anerkennung 
für den geleisteten Zeitaufwand teile 
ich gerne mit meinen Ausschussmit-
gliedern, opfern sie doch ihre oft spär-
liche Freizeit zugunsten der Arbeit für 
unsere Stadtgemeinde.

Leider muss ich aber auch fest-
stellen, dass eine intensive Ausschus-
sarbeit alleine noch keine Erfolgsga-
rantie darstellt. So konnten Projekte, 
die schon seit mehr als 2 Jahren im 
Ausschuss behandelt werden, bisher 
nicht bzw. nicht in der angedachten 
Form abgeschlossen werden. Es sind 
dies die Projekte der Photovoltaikan-
lagen als Bürgerbeteiligungsmodell 
und die Sanierung und Neugestaltung 
des Hauptplatzes Ebreichsdorf. Dies 
ist ärgerlich, da andere Projekte der 
Stadtgemeinde keine oder nur unge-
nügende Behandlung in Ausschüssen 
erfahren, und trotzdem umgesetzt 
werden.  

Photovoltaik
In der Gemeinderatssitzung vom 

Juli konnte das Bürgerbeteiligungs-
modell leider keine Mehrheit finden. 
Dies ist umso unverständlicher, als 
dies ein Fixpunkt im Rahmen des 
bereits beschlossenen Energieko-
nzeptes war. Daher unternahm ich 
nochmals einen Anlauf, um die Umset-
zung von Photovoltaikprojekten auf 
öffentlichen Gebäuden bzw. Grundflä-
chen der Gemeinde zu verwirklichen, 

wenngleich auch nicht in Form des 
seinerzeit angedachten Bürgerbetei-
ligungsmodells. Da die zu erwarteten 
Erträge eine Amortisation der Anlagen 
in ca. 13 Jahren versprechen, wird die 
Errichtung der Photovoltaikanlagen 
nun von der Stadtgemeinde selbst 
finanziert. Der Finanzstadtrat wird die 
dafür notwendigen Geldmittel bud-
getär zur Verfügung stellen. Letztlich 
geht es auch darum, bereits zugesi-
cherte Fördermittel und ÖMAG-Ein-
speisetarife nicht ungenützt verfallen 
zu lassen, und unsere Alternativen-
ergiepolitik nicht auf die einträgliche 
Sparte Windkraftanlagen zu beschrän-
ken. Eine zweite solche Chance bietet 
sich vermutlich nicht mehr. In anderen 
Ländern stellt sich die Fördersituation 
im Bereich Alternativenergie gänzlich 
anders dar. So ist etwa in der Schweiz 
das Fördersystem politisch nahezu 
entkoppelt, und wird von langfristig 
garantierten, lukrativen Einspeisetari-
fen, vorwiegend durch die Energiever-
sorger selbst getragen. Dadurch ist 
eine relativ hohe Sicherheit für Invest-
ments gegeben, was sich einerseits in 
der Errichtung vieler neuer Großanla-
gen, anderseits in kreativen Individu-
allösungen widerspiegelt. 

Hauptplatz
Der Preisspiegel ist durch die 

Pleite des Baukonzerns Alpine sprun-
gartig gestiegen. Die Kostenschät-
zungen von Fachleuten, die auf 
Erfahrungswerten von gleichgearte-
ten Projekten beruhen, werden nun-
mehr deutlich überboten. Daher war 
die Ausschreibung aus Mangel an 
budgetärer Bedeckung aufzuheben. 
Anerkennenswerterweise ist nun bei 
fast allen Verantwortlichen (außer 
den notorischen Kritikern des Projek-
tes) der Wille vorhanden, das Projekt 
innerhalb des budgetär geplanten 
Kostenrahmens umzusetzen. Die EU-
Förderung in Höhe von € 100.000,- 
kann nun allerdings nicht mehr bean-
sprucht werden.

 
Kanalbau
Nach Fertigstellung des BA20 

(Betriebsgebiet Nord und Wohnpark 
Magnolia), hat die Stadtgemeinde 
umfangreiche, mehrjährige Sanie-
rungsmaßnahmen im Bereich des 
Kanalwesens beschlossen. Begin-
nend mit einem Kataster im Bereich 
Vakuumkanal EHZ sollen sukzessive 
alle Schäden erfasst, saniert, und die 
dadurch verursachten Fremdwasse-
reintritte reduziert werden.

Stadtentwicklungskonzept
Nach der Klärung der ÖBB-Tras-

senwahl (eine Westvariante ist aus 
naturschutzrechtlichen Gründen 
nicht realisierbar) arbeiten wir nun 
mit Volldampf an der Fertigstellung 
des Entwicklungskonzeptes, das u.a. 
den Rahmen für die zukünftige Ent-
wicklung der Stadtgemeinde vorge-
ben und die Basis für viele zukünf-
tige Entscheidungen darstellen wird. 
Nach Fertigstellung des Konzeptes 
sollen sich interessierte Bürger bei 
einem öffentlichen Sprechtag über 
den Inhalt des Stadtentwicklungskon-
zeptes informieren können. Termin-
bekanntgabe erfolgt rechtzeitig in der 
Gemeindezeitung. 

 
  Stadtrat�Ing.�Otto�Strauss

Photovoltaik, Hauptplatz, Kanalbau und Stadtentwicklungskonzept

STR�Ing.�Otto�Strauss

„Die�Errichtung�von�
Photovoltaikanlagen�
wird�nun�von�der�
Stadtgemeinde�selbst�
finanziert.“

Pfadfinder Nikolo
Die Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
bietet  auch heuer wieder die allseits 
begehrte  NIKOLO-Aktion an.
 

Der Nikolo kann für Privathaushalte sowie für Schu-
len, Kindergärten und Hort in der Großgemeinde 
bestellt werden.

Reservierung für den Do. 5. + Fr. 6. Dezember 2013 
bitte unter 0676/716 5405 (16.00-19.00 Uhr) oder 
unter nikolo.pfadi@gmx.at.
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Am Donnerstag, 
21. 11. 13 werden 
um 19 Uhr die 17. 
Badener Familien-
tage feierlich durch 
Bezirkshauptmann 
Dr. Zimper in Baden 
eröffnet. Musikali-
sche und künstleri-
sche Darbietungen 

stehen am Programm. Anschließend 
werden Frau Dr. Soheyla Warnung 
(Individualpsychologische Beraterin) 
und Frau Mag. Susanne Dissauer 
(Sinnzentrierte Beraterin nach Vik-
tor Frankl) das Leitthema 2013 „Das 
Leben ist mehr….“ aus verschiedenen 
Blickwinkeln beleuchten. Eine Woche 
später, am Donnerstag, 28.11. laden 
die Stadtgemeinde Ebreichsdorf und 
die Bahá´í Gemeinde dazu von 18.30-
21.00 Uhr ins Ebreichsdorfer Rathaus 
zu einem sinngebenden Workshop 
mit den beiden Expertinnen: „Der 
Mensch ist als einziges Lebewesen 
in der Lage die Frage nach dem Sinn 
des Lebens zu stellen, und von der 
Art der Antwort, die er findet, hängt 
die Qualität seines Lebens ab. Die-

ses Seminar möchte Sie ermutigen, 
sich diesem kraftspendenden Thema 
zuzuwenden, um geistig bereichert 
zu werden und zu wachsen.“ Da die 
Teilnehmeranzahl begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung 
unter 0699/17288551 oder sandra-
sobhian@yahoo.de. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Das Leben ist mehr…. Mit diesem 
Thema soll ausgedrückt werden, dass 
das Leben in einem größeren Zusam-
menhang steht. Es sind Werte, die 
das Leben lebenswert machen, nicht 
bloß die kurze materielle Ausrichtung 
oder vorübergehendes Vergnügen.

Die Familientage sind ein Sozi-
alprojekt zum Wohle der Familie 
und werden seit 17 Jahren von der 
Badener Bahá´i Gemeinde in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Verei-
nen (z.B. Frauenvielfalt, Menschen 
leben) organisiert. Nach der gelun-
genen Veranstaltung im letzten Jahr, 
freuen wir uns, auch heuer wieder 
die Badener Familientage zu Gast in 
Ebreichsdorf zu haben!

 STR�Dr.�Enver�Cevik

Das Leben ist mehr ... 

STR�Dr.�Enver�Cevik

„Mit�dem�Thema�soll�
ausgedrückt�werden,�
dass�das�Leben�in�
einem�größeren�Zu-
sammenhang�steht.“

Das Programm der 
Badener Familientage 2013

Do., 21.11., 19.00 Uhr: Eröffnung in 
der Volksbank Baden (Grabeng.17), 
Vortrag von Dr. Soheyla Warnung und 
Fr. Mag. Dissauer, Musikalische Darbie-
tung des Thermenlandchores

Sa., 23.11., 15.00 Uhr: Familiennach-
mittag im Theater am Steg, Baden „Alles 
schwingt, tanzt, lacht und musiziert“

Do., 28.11., 18.30-21.00 Uhr: Work-
shop mit Fr. Dr. Warnung und Mag. Dis-
sauer „Sinnmöglichkeiten entdecken“, 
Rathaus Ebreichsdorf

Fr., 29.11., 19.30 Uhr: „Tänze der Kul-
turen“, Tänzerische Darbietungen von 
Vertretern verschiedenster Länder- Ein 
Fest der Kulturen zum Mittanzen im Kur-
salon Bad Vöslau

Di., 10.12., 19.00 Uhr: „Musik und 
Wort“, Klassische Musik mit jungen 
KünstlerInnen, Lesungen aus Texten der 
großen Religionen am Tag der Men-
schenrechte im ZIB (Zentrum für Interkul-
turelle Begegnung), Baden

Mehr Info:
www.badener-familientage.at
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Die neue Eisenbahnkreuzungs-Sicherungsanlage 
(Vollschrankenanlage) Bahn-km 25,260 Ebreichsdorf 
„Raaber Mühle“/Pottendorfer Linie wurde am 19. 9. 
2013 erfolgreich in Betrieb genommen. Die Sicherheit 
der querenden BürgerInnen kann somit weiterhin ohne 
Bedenken garantiert werden. Dank neuer LED-Tech-
nologie und erhöhter Anzahl an Signalgebern, ist die 
Gelb- und Rotlichtsignalisierung nun noch besser- und 
weitreichender sichtbar. ÖBB�Infrastruktur

Ebreichsdorf unterstützt Spendenaktion „Ein Stück Ferien“ GR Christian Pusch

Wie auch in Vorjahren unterstützt 
die Stadtgemeinde die Aktion „Ein 
Stück Ferien“ mit € 1.400,--. Bei die-
ser von der BH Baden durchgeführten 
Aktion werden für sozial benachtei-
ligte und dadurch problembelastete 
Kinder aus dem Bezirk Ferienaufent-
halte organisiert. Ziel ist es, diesen 
Kindern, die im täglichen Leben die 
übliche Unterstützung der Eltern nicht 
oder nicht in gewünschtem Maße 
erhalten, Normalität und Perspektiven 

für die Zukunft zu vermitteln.
Kinder wie z.B. Bettnässer, 

Kinder mit überdurchschnitt-
lichem Bewegungsdrang, mit 
Sehstörungen etc. sollen spie-
lerisch sowohl Strategien zur 
Lebensbewältigung, als auch 
Perspektiven für die Zukunft, 
ein normales Kommunikations-
verhalten und sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung angeboten 
werden, um ihnen Alternativen 

zu ihren bisherigen 
Lebenserfahrun-
gen zu ermögli-
chen. Die Mittel 
für diese Ferien-
aufenthalte wer-
den ausschließlich 
durch Spenden 

aufgebracht. Diese decken die Unter-
bringung, die 24-Std Betreuung inkl. 
pädagogisch geschulter Begleitung, 
Verpflegung, Ausflüge, soziales Ler-
nen, Therapien, Spiele sowie An- und 
Abreise der Kinder. Im Durchschnitt 
kostet ein zweiwöchiger Ferienaufent-
halt pro Kind all inklusiv € 700,--.

Heizkostenzuschuss Land NÖ
Die NÖ. Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2013/2014 in 
der Höhe von € 150,-- zu gewähren. 

Anträge können ab sofort bis 30. April 2014 beim Rathaus Ebreichsdorf / Mel-
deamt, Erdgeschoß, Zimmer EG 01, Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszei-
ten, gestellt werden. Eine Kopie des Einkommensnachweises ist vorzulegen.

Als Bruttoeinkommensgrenze für 2013 gilt für

 Alleinstehende €  837,63
 Ehepaar, Lebensgefährten €  1.255,89
 und zuzüglich für jedes Kind €  129,24

Bitte unbedingt einen Kontoauszug mitbringen! (IBAN und BIC)

INFO

NÖ Landesfeiertag
Der 15. November gilt in Nieder-

österreich als Feiertag - Tag des NÖ 
Landespatrons (Hl. Leopold). Die 
Bevölkerung wird auf Grund dieses 
bevorstehenden Feiertags ersucht, 
die Gebäude zu beflaggen. Es wird 
darauf aufmerksam gemacht, dass an 
diesem Tag bei der BH Baden sowie 
bei allen anderen Dienststellen des 
Landes der Dienstbetrieb entfällt. Auf 
Grund des NÖ Schulzeitgesetzes ist 
am Landesfeiertag schulfrei, es ent-
fällt auch der Dienstbetrieb in allen 
NÖ Landeskindergärten.
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Das neue Pensionskonto und die Pensionslücke
Mit der Einführung des neuen Pensionskontos ab 1. Jänner 2014 
werden die Pensionen für alle ab 1. Jänner 1955 geborenen Per-
sonen ausschließlich auf Basis eines einzigen Pensionskonto-
systems berechnet. Die künftige Pensionshöhe wird dadurch ver-
ständlicher, transparenter und nachvollziehbarer. 

Wo und wie kann ich den Stand meines Pensionskontos 
abfragen?

Nach Erhalt Ihrer Pensionskontomitteilung können Sie sich den 
Stand Ihres Pensionskontos zuschicken lassen oder online ein-
sehen.

Achtung: Für die Online-Abfrage benötigen Sie eine Handy-Sig-
natur oder eine Bürgerkarte! In der Raiffeisenbank können Sie 
sich für die Handysignatur freischalten lassen!

Pensionslücke?
Die Pensionslücke ist die Differenz zwischen letztem Aktiveinkom-
men und staatlicher Pensionsleistung. Diese Lücke wird aufgrund 
folgender Entwicklungen größer werden:

• Die Österreicher werden immer älter.
• Immer weniger Erwerbstätige müssen immer mehr Pensio-

nisten erhalten.
• Zukünftige Pensionsreformen sind nicht auszuschließen.

Wie schließe ich die Pensionslücke?
• Raiffeisen Pensionsversicherung
• Raiffeisen Bausparen
• Raiffeisen Fondssparen
• das sichere Raiffeisen Sparbuch

Stellen Sie sich vor, Sie sitzen gut 
gelaunt im Garten und plötzlich sticht 
Sie eine Wespe? Aufgrund einer All-
ergie ringen Sie innerhalb kurzer Zeit 
mit dem Tod. Durch einen allergi-
schen Schock versagt Ihr Kreislauf. 
Eine Situation, in die keiner von uns 
kommen möchte, in der man sich aber 
unversehens wiederfinden kann. Um 
hier den Sanitäter/innen mit Notfall-
kompetenz ein wirksames Mittel in 
die Hand zu geben, wurde der Epi-
Pen in die Liste der vorgeschriebenen 
Notfallmedikamente für Rettungsfahr-
zeuge aufgenommen. Dieses Medika-
ment rettet zwar Leben, ist aber wie 
so oft nicht ganz billig. Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar und Gesundheits-
stadtrat Dr. Enver Cevik haben daher 
keine Sekunde lang überlegt und im 
Gemeinderat den Beschluss herbei-
geführt, dass die Kosten für diese 
lebensrettende Medizin für die Ret-
tungsstelle Ebreichsdorf des Sama-
riterbundes übernommen werden. 
Der Technische Leiter der Gruppe 
Ebreichsdorf Richard Buchheit und 
der Verwalter des medizinischen 
Materials Friedrich Höckerl freuten 
sich daher dieser Tage die Epi-Pens 

für Erwachsene und 
Kinder – insgesamt 9 
Stück – im Gegenwert 
von rund 600 Euro 
aus den Händen der 
beiden Stadtvertre-
ter zu übernehmen. 
Der Samariterbund 
Ebreichsdorf möchte 
sich auf diesem Wege 
sehr herzlich beim 
gesamten Gemeinde-
rat der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf sehr 
herzlich bedan-
ken. Und Richard 
Buchheit bringt 
es auf den Punkt: 
„Nur durch die 
laufende Unter-
stützung durch 
die Gemeinde 
und die Bürger/
innen gelingt es 
uns den Rettungs-
dienst auf einem 
hohen Niveau für 
die Bevölkerung zu 
gewährleisten.“ 

Stadtgemeinde spendet lebensrettende Medikamente Mag. Michael Wilczek

Einladung zum 1. DEMENZ-RAUM 
 

Wir bieten Hilfe und Rat für Angehörige und Betroffene von 
an Demenz erkrankten Personen und Angebote zur Vorsorge.
Es werden Vorträge und Informationen zum Thema angeboten 
und es gibt die Möglichkeit sich in der Gruppe oder in einem 
Einzelgespräch auszutauschen.
 

Wer:  Erna Körber (Dipl. Demenztrainerin), 
 Yolanta Pecorano (DGKS - Volkshilfe NÖ),  
 Sabine Pürer (DGKS - Betreuungsnetz 24), 
Wann:  Mittwoch 20. 11., 18 - 20.00 Uhr
Wo:      VHS- Räumlichkeiten, Hauptplatz 13, Ebreichsdorf
Kosten: freie Spende
 

Wir bitten um ihre Anmeldung unter: 
0664 978 06 04 Sabine Pürer - Betreuungsnetz 24 oder 
via Mail: office@Betreuungsnetz24.at
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Weihnachtsaktion 2013
Der Gemeinderat hat am 23. 9. 2013 beschlossen, all jenen Pensionisten, welche einen Anspruch 
auf Ausgleichszulage haben, einen einmaligen, zusätzlichen Sozialzuschuss wie folgt zu gewähren:

€ 45,-- für Alleinstehende mit einem Bruttoeinkommen von bis zu € 838,--,
€ 65,-- für Ehepaare mit gemeinsamen Bruttoeinkommen von bis zu € 1.256,--.
Für je ein Kind im schulpflichtigen Alter und im gemeinsamen Haushalt erhöht sich der Einkommens-
richtsatz um € 129,-- und es erfolgt ein weiterer Auszahlungsbetrag von € 45,--.

Die Auszahlung erfolgt am Donnerstag, 5.12.2013 von 7.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Ebreichsdorf (Meldeamt).

INFO

Nur mehr eineinhalb Monate bis Weihnachten! Ursula Palfy

So plakativ will man das ja meistens nicht lesen, aber es stimmt leider.

Suchen Sie noch nach guten Geschenkideen? Ein VHS-Gutschein wäre 
vielleicht die Lösung dafür. Oder wollen Sie sich vor Weihnachten noch 
kreativ betätigen? Dann denken Sie rechtzeitig an die Buchung der Plätze 
in den weihnachtlichen Kreativkursen von Ingrid Ahorn, aber auch bei den Weihnachtskeksen und dem Kreativkurs 
„Christbaum-Anhänger und Geschenksäckchen“. So haben Sie dann die perfekte Adventstimmung im Haus bezie-
hungsweise eine kleine persönliche Aufmerksamkeit für einen lieben Menschen.

Entgegen der Ankündigung im VHS-Programm finden die Adventkurse mit Ingrid Ahorn nun doch in der Gärtnerei in 
Weigelsdorf statt.

Bei folgenden, in Kürze stattfindenden, Kursen gibt es noch freie Plätze:

Kurs 51: Christbaumanhänger und Geschenksäckchen mit Karin Mayer am 5.12.2013
Kurs 53: Astronomie für Einsteiger mit Anette Aslan ab dem 7.11.2013
Kurs 56: Adventgestecke und weihnachtliche Dekorationen mit Ing. Ingrid Ahorn ab 19.11.2013
Kurs 57: Adventkranz mit Ing. Ingrid Ahorn ab 25.11.2013
Kurs 74: Wohlfühlen im eigenen Schlafzimmer mit Martina Lebenich am 5.11.2013
Kurs 75: Das eigene Wohlbefinden steigern mit Martina Lebenich am 26.11.2013
Kurs 79: Energietraining – mentales Gesundsein mit Marianne Wöss am 14.11.2013
Kurs 94: Abgrenzen und „Nein“-Sagen mit Sylvia Klima am 6.11.2013
Kurs 95: Umgang mit herausfordernden Menschen mit Sylvia Klima am 22.11.2013

Die genauen Beschreibungen zu den Kursen entnehmen Sie bitte dem Kursprogramm, das Sie auch online unter 
www.ebreichsdorf.gv.at/VHS finden.

Im Bereich der ungeregelten Kreu-
zung B 16 / B 60 / Hauptstraße in 
Weigelsdorf wurde kürzlich eine neue 
Ampelanlage in Betrieb genommen. 
Bgm. Wolfgang Kocevar nahm am 23. 
9. gemeinsam mit LAbg. Bgm. Chris-
toph Kainz die offizielle Eröffnung der 
Anlage vor.

„Diese Kreuzung war immer stark 
frequentiert, das haben Verkehrszäh-
lungen ergeben. Mit der neuen Ampel-
anlage und auch den Schutzwegen 
sorgen wir für mehr Verkehrssicher-
heit für die Bevölkerung“, so Bgm. 
Wolfgang Kocevar. Verkehrszählun-
gen haben gezeigt, dass in Spitzen-
stunden der Kreuzungsbereich mit 
einem Verkehrsaufkommen von rund 
1500 Fahrzeugen bei 60 Fußgänger-

querungen frequentiert ist.
Details zu der neuen 

Ampelanlage:
Die Ampelanlage steht 

im Normalbetrieb für den 
Fahrzeugverkehr auf der 
Landesstraße B 16 (Nord-
Süd Verbindung) auf Dau-
ergrün. Eine Umschaltung 
erfolgt erst bei Anmel-
dung der Fahrzeuge mit-
tels Sonden von der B 
60 (Bahnstraße) oder 
der Hauptstraße. Ebenso besteht 
die Möglichkeit einer Anmeldung für 
Fußgänger mittels Druckknopftasten. 
An allen vier Kreuzungsästen wurden 
Schutzwege angeordnet. Gehsteige 
wurden neu errichtet bzw. entspre-

chend den neuen Anlagenverhält-
nissen adaptiert. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund € 160.000,-- 
wobei rund € 115.000,-- auf das Land 
NÖ und rund € 45.000,-- auf die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf entfallen.

Neue Verkehrslichtsignalanlage für mehr Verkehrssicherheit Stadtgemeinde Ebreichsdorf

BÜRGERINFORMATION
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Der Traditionsbetrieb Gärtnerei 
Ahorn schließt am 30.11.2013 und 
gönnt Frau Ing. Ingrid Ahorn ihren 
wohlverdienten Ruhestand! 

„Ich möchte mich herzlichst bei 
meinen Kunden bedanken und bitte 
sie uns weiterhin die Treue zu halten“, 
so Ing. Ingrid Ahorn im Gespräch mit 
der Gemeindezeitung. „Bestehende 
Gutscheine und Stammkundenkar-
ten der Gärtnerei Ahorn behalten ihre 
Gültigkeit und können auch künftig 
eingelöst werden!“

und setzt da-
mit den seit 95 
Jahren beste-
henden Stand-
ort des Famili-
enbetriebes mit 
bewährter Qua-
lität und Liebe 
zu Blumen fort. 

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Gärtnerei Ahorn schließt und Blumen Saller übersiedelt nach Weigelsdorf

Unser Leistungsangebot umfasst:

► Blumen und Floristik für jeden Anlass
►  täglich frische Schnittblumen, Grünpflanzen und blühen-

de Topfpflanzen aus Österreich und der ganzen Welt
►  Sträuße und Gestecke aus Frischblumen, Trocken- und 

Seidenblumen
►  geschmackvolle Dekorationen
►  Blumenschmuck für Hochzeiten 
►  Trauerfloristik
►  Grabschmuck und ganzjährige Grabpflege
►  „Weigelsdorfer Köstlichkeiten-Korb“ als Geschenksidee
►  Kreativkurse (VHS), Kräuterpädagogik, Naturvermittlung
►  „Natur im Garten“ Partnerbetrieb mit Beratung
►  Zustellservice in der Umgebung, Kränze etc. bis Wien

Ab 1. Dezember 2013 täglich für Sie geöffnet:

Montag bis Freitag 7.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 7.00 bis 14.00 Uhr

Sonntag und Feiertag 09.00 bis 12.00 Uhr
saisonbedingte Sonderöffnungszeiten

sowie nach Vereinbarung

Wir freuen uns, Sie in Weigelsdorf begrüßen zu dürfen!

Tektonik des Schüttergebietes
Ebreichsdorf liegt in dem habituel-

len Schüttergebiet von Niederdonau, 
in dem die Ostalpen längs der Linie 
von Wien bis Gloggnitz eingebro-
chen und in die Tiefe gesunken sind. 
Ostwärts dieser Bruchlinie breitet 
sich das Wiener Becken aus, ein mit 
mächtigen jungtertiären Sedimenten 
erfüllter Einbruch innerhalb des alpin-
karpathischen Gebirgsbogens. Nach 
den großen Studien, die E. Sueß über 
die Erdbeben von Niederösterreich 
1873 in Wien veröffentlichte, würden 
die Erdbeben den „seismotektoni-
schen Linien“ folgen und Struktu-
ren und Verwerfungen klarlegen, die 
sonst vielleicht verborgen blieben. 
So kennzeichnete er diese Linien als 
die dann nach ihm so oft erwähnte 
„Thermenlinie“ mit ihrer Fortsetzung 
nach SW, der „Mürzlinie“, die mit dem 
Abbruch der Kalkalpen ungefähr par-
allel verlaufen.

Wenn wir in der Erdbebenchro-
nik zurückblättern, finden wir, dass 
Ebreichsdorf bereits am 29. Juni 

1590 von einem Beben heimgesucht 
wurde. E. Sueß (1) berichtet von 
einer schrecklichen Erschütterung der 
Gebäude von Ebreichsdorf, vom Läu-
ten der Glocke und Herauswerfen des 
Wassers aus dem Brunnen. Ebreichs-
dorf ist meist auch von den Beben mit-
betroffen worden, die das inneralpine 
Wiener Becken - und das nicht selten 
- erlebte. Aus dem Fundus der „ARGE 
Heimatforschung - Heimatmuseum 
Ebreichsdorf“.

Auszug aus dem Buch: Das Ebreichsdorfer Beben vom 8. November 1938

(1)� Nach� einer� lateinischen� Inschrift� aus�
Ebreichsdorf,� in�der�es�unter�anderm�heißt:� ...�
terribili� terrae� motu� aedificia� arcis� Ebresdorf�
ingenti� cum� fragore� et� strepidu� contremuere,�
affixa�muro� campanula� intmuit,� aqua� putei� ad�
aedes�Parochi�ita�commota,�ut�quasi�in�faciem�
haurientis�exiliret.

Am 1. Dezember 2013 übersiedelt Blumen Saller aus Ebreichsdorf, 
Wiener Straße 17 nach Weigelsdorf, in die Hofmühlgasse 2,

Überhängende Bäume und Sträucher
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf macht darauf auf-
merksam, dass alle Hauseigentümer dafür Sorge zu 
tragen haben, dass aus dem Garten in den Straßen-
raum hängende Äste von Bäumen bzw. Sträuchern 
zu beseitigen sind, wenn diese die Beleuchtung der 
Straße beeinträchtigen und somit eine normgerechte 
Ausleuchtung des Straßenraumes verhindern.

Überhänge von Pflanzen, die auf die Gehsteige oder 
die Straße ragen, müssen ebenfalls entfernt werden. 
Vor allem im Winter wird bei Schnee der Baum oder 
Strauch oft soweit in die Fahrbahn gedrückt, dass 
die Winterdienstfahrzeuge die Schneeräumung nicht 
durchführen können. Danke für Ihre Mithilfe!
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Wer selbst schon einmal in einen Verkehrsunfall verwickelt war, 
weiß: Einen kühlen Kopf zu bewahren, ist jetzt ganz besonders 
wichtig. Und dann weiß der schuldige Autofahrer nicht einmal, 
wo er versichert ist.

Beim Versicherungsverband kann man, nach einem Verkehrs-
unfall mit einem in Österreich zugelassenen Kraftfahrzeug, über 
die Website www.vvo.at/kfz-versichererauskunft die zuständige 
Haftpflichtversicherung abfragen. Sie erhalten Auskunft über 
den Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherer von in Österreich 
zugelassenen Fahrzeugen. 

Nach Eingabe des behördlichen Kennzeichens, des Unfallda-
tums und der Bestätigung, dass man durch ein in Österreich 
zugelassenes Kraftfahrzeug geschädigt worden ist, wird der 
zuständige Haftpflichtversicherer angezeigt. 

Bei Unfällen, die durch ausländische Kraftfahrzeuge in Öster-

reich verursacht wur-
den, stehen auf der 
Homepage des Versi-
cherungsverbandes 
auch das Verzeichnis 
der Korrespondenten 
(Vertreter der auslän-
dischen Versicherer) 
und der Turnusplan 
für die Behandlung solcher Schadenfälle zur Verfügung. 

Sollte kein Internetzugang zur Verfügung stehen, können diese 
Auskünfte auch über die Telefonnummer 01/316 70 841 erfragt 
werden.

Nähere Auskünfte erhalten Sie auch bei Ihren unabhängigen 
Versicherungsmaklern.

Kfz-Versicher Auskunft auf 
www.vvo.at/kfz-versichererauskunft

Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Auf Autobahnen sind zur besseren 
Orientierung in bekannten Nebelzo-
nen „Nebelpunkte“ angebracht. Im 
Abstand von 33 Metern sind diese 
Punkte am Rand des ersten Fahr-
streifens aufgemalt und durch eigene 
Schilder angekündigt. Sind nur zwei 
Nebelpunkte sichtbar, so sollte die 
Geschwindigkeit auf 60 km/h redu-
ziert werden. Sehen Sie nur mehr 
einen Nebelpunkt, müssen Sie das 
Tempo auf 40 km/h verringern. Eine 
weitere Hilfe, die Entfernung richtig 
abzuschätzen, sind die Leitlinien in 
der Mitte der Fahrbahn. 6 Markie-
rungsstriche entsprechen 100 Meter.

Wichtig:
► Runter vom Gas! Reduzieren Sie 

die Geschwindigkeit. Passen Sie 
Ihre Fahrgeschwindigkeit der Sicht 
an.

► Abstand halten! Halten Sie zum 
vorausfahrenden Fahrzeug einen 
entsprechend großzügigen Sicher-
heitsabstand ein. Hängen Sie 
sich nicht orientierungslos an die 
Rücklichter des vorausfahrenden 
Fahrzeuges an. Gerade bei Nebel 
passieren aus diesem Grund oft 
verheerende Auffahrunfälle und 
Massenkarambolagen.

► Checken Sie vor Antritt der Fahrt 
die Funktionstüchtigkeit der 
Beleuchtung. Ersetzen Sie kaputte 
Lampen. Sehen und gesehen wer-
den ist bei Nebel lebensnotwendig!

► Schalten Sie bei Nebel die entspre-
chende Beleuchtung ein. Wer über 
Nebelscheinwerfer verfügt, sollte 
diese auch verwenden. Bei Fern-
licht besteht die Gefahr der Selbst-
blendung. Bei besonders starker 
Sichtbehinderung empfiehlt sich 
auch die Nebelschlussleuchte zu 
aktivieren!

Gute Fahrt!

Tipps der Polizei - Sicher durch den Nebel Polizei

Der�Herbst�hat�zum�Leidwesen�aller�Verkehrsteilnehmer�auch�seine�Tücken�–�zum�Beispiel�der�morgendliche�Nebel.�
Die�Sichtweite�ist�entsprechend�gering,�Entfernungen�werden�nicht�richtig�abgeschätzt.

NÖ Bürgerbüros machen das Handy zum elektronischen Ausweis BH Baden

Ab sofort kann man in allen Bür-
gerbüros an den niederösterreichi-
schen Bezirkshauptmannschaften 
das Handy mit der digitalen Signatur 
ausstatten lassen. Mit der Handy-
Signatur kann man sich im Internet 
ausweisen und Anträge gleich direkt 
rechtsgültig elektronisch unterschrei-
ben. Darüber hinaus erhält man 
Zugang zu Anwendungen mit hohen 
Sicherheitsanforderungen, etwa zu 
„FinanzOnline“ oder zum Pensions-
konto.

Die Handy-Signatur kann zeitinten-
sive Behördengänge ersparen, denn 

elektronische Dokumente werden 
durch die Signatur rechtlich genauso 
gültig wie eigenhändig unterschrie-
bene Papierdokumente. So kann bei-
spielsweise die „elektronische Zustel-
lung“ genutzt werden oder Anträge 
wie die Ausstellung einer Wahlkarte 
bequem abgewickelt werden.

Die Aktivierung der Handy-Sig-
natur ist während der Öffnungszei-
ten in den Bürgerbüros möglich und 
dauert maximal 15 Minuten. Speziell 
ausgebildete „Registration Officer“ 
an den Bürgerbüros bauen damit 
das Mobiltelefon zum amtlichen Aus-

weisdokument im Internet aus. Die 
Handy-Signatur funktioniert mit allen 
Mobiltelefonen und ist kostenlos, mit-
zubringen sind lediglich das betref-
fende Handy und ein gültiger amtli-
cher Lichtbildausweis. Auf Wunsch 
kann auch die e-card mit der digitalen 
Signatur ausgestattet werden. 

Detaillierte Informationen zur 
Handy-Signatur und zu den Einsatz-
möglichkeiten gibt es im Internet unter 
http://www.handy-signatur.at/ oder in 
den Bürgerbüros der Bezirkshaupt-
mannschaften.
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 2.-3. Nov. Apotheke Pottendorf 
 9.-10. Nov. Apotheke Hornstein
 16.-17. Nov. Apotheke Neufeld
 23.-24. Nov. Apotheke Unterwaltersdorf
 30. Nov.-1. Dez. Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1.Nov. DDr. Boldrino Birgitta, Baden-
er Straße 2a/7, Bad Vöslau, 
(02252) 76228

2.-3. Nov. DDr. Bialonczyk Jan, Domplatz 
13, Wiener Neustadt, (02622) 
28192

9.-10. Nov Dr. med. dent. Frosch Verena, 
Hauptplatz 17/b/2, Traiskirchen, 
(02252) 530 25

16.-17. Nov. Dr. Charvat Klaus, Wiener Stra-
ße 9/2/1, Theresienfeld, (02622) 
71770

23.-24. Nov Dr. med. dent. Neumüller Martin,  
Schwadorfer Straße 7, Ebergas-
sing, (02234) 72334

30. Nov- 
1. Dez

Dr. Kindermann Gerhard, Grazer 
Straße 53, Wiener Neustadt, 
(02622) 28214

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 1. Nov. Pottendorf
 2.-3. Nov. Ebreichsdorf    
 9.-10. Nov. Pottendorf
 16.-17. Nov. Ebreichsdorf    
 23-24. Nov. Ebreichsdorf
 30. Nov. Pottendorf

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.900 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.000 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh
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Donnerstag, 30.10.

Wr. Neudorf - ASK Ebreichsdorf 20.00 Uhr
Sportplatz Wr. Neudorf; Reserven 18.00 Uhr

Freitag, 1.11.

Totenehrungen in allen Ortsteilen
8.00h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 9.45h 
Ebreichsdorf, 10.15h Unterwaltersdorf jeweils beim 
Kriegerdenkmal. Die Stadtgemeinde lädt alle Vereine 
und GemeindebürgerInnen ein, daran teilzunehmen.

Totenehrung, Hl. Messe Schranawand 8.00 Uhr

Allerheiligenausrückung 8.00 Uhr
Treffpunkt Vereinslokal Reiner-Willner zum Friedhof-
gang und Teilnahme bei der Totenehrung, Kamerad-
schaftsbund Weigelsdorf

Hl. Messe und Teilnahme Totenehrung 8.30 Uhr
Friedhofgang und Gräbersegnung 14.00 Uhr
Pfarre Weigelsdorf

Hl. Messe und Teilnahme Totenehrung 9.30 Uhr
Friedhofsgang und Gräbersegnung 15.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Festmesse zu Allerheiligen 10.00 Uhr
Gräbergang mit Segnung am Friedhof 15.00 Uhr
Pfarre Ebreichsdorf

Samstag, 2.11.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Flohmarkt für einen guten Zweck 9.00 - 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Veranstalter: SPÖ und 
Kinderfreunde

Requiem für Verstorbene des Jahres 17.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf

Requiem 18.30 Uhr
für alle seit letztem Allerseelentag Verstorbenen der 
Gemeinde, anschl. Agape, Pfarrsaal Ebreichsdorf

Requiem für Verstorbene des Jahres 17.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf

Hl. Messe Pfarrkirche Unterwaltersdorf 18.00 Uhr
Friedhofsgang, Hl. Messe Schranawand 18.00 Uhr

Martini-Gansl beim Weissen Schwan
Nur gegen Vorbestellung unter 0676/7342751 oder 
73805. Auch am 3.11., 8.-10.11, 15.11. und 17.11.

Gans‘l-Zeit im Restaurant Albatros
in der Zeit vom 2.-10. November. Bitte um Reservie-
rung unter 02254 / 72 976

Sonntag, 3.11.

Familienmesse 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschließend Pfarrcafe

Mitterndorf - ASV Unterwaltersdorf 14.00 Uhr
Sportplatz Mitterndorf; Reserven 12.00 Uhr

Sonntag, 3.11.

Renntag im Magna Racino 14.00 Uhr
Renntag öst. Loterrien - Graf Hugo Henckel Memorial

Montag, 4.11.

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
BSV Ebreichsdorf, Auch am 18.11.; Freier Eintritt!

Stadterneuerung „Kultur und Umwelt“ 19.00 Uhr
Arbeitsgruppensitzung Rathaus Ebreichsdorf, 1. Stock

Mittwoch, 6.11.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 20.11.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Stadterneuerung „Stadtplanung & Verkehr“ 19.00 Uhr
Arbeitsgruppensitzung Rathaus Ebreichsdorf, 1. Stock

Donnerstag, 7.11.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegen-
heit, 19.00h Hl. Messe mit Pfarre Wampersdorf und 
Pfarrband

Freitag, 8.11.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Gesundheitstag Ebreichsdorf 16.00 bis 21.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Projektvorstellung und 
Vorträge für Ihre Gesundheit, kostenlose Testmöglich-
keiten vor Ort (siehe Plakatankündigung)

Laternenfest im Hort Ebreichsdorf 17.00 Uhr
Großer Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf

ASK Ebreichsdorf - ASK Bruck/Leitha 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 9.11.

Feierliche Neueröffnung ASZ 8.00 bis 12.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum Ebreichsdorf beim Klärwerk

Väterfrühstück im EKiZ 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, Freie Spende, Anm.: 
0681/107 701 80

Informationsstunde zur Vorbereitung der Erst-
kommunion 2014 10.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrsaal Weigelsdorf

Stelzenschnapsen Kameradschaftsbund 17.00 Uhr
Vereinslokal Reiner-Willner; Kartenpreis: € 5,--

Sonntag, 10.11.

ASV Unterwaltersdorf - Münchendorf 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 12.00 Uhr

Sonntag, 10.11.

Firmstart Unterwaltersdorf 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Montag, 11.11.

1. Faschingsbesprechung für den Weigelsdorfer 
Faschingsumzug 2014 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf

Dienstag, 12.11.

Bäckerei Aloisia und Ganslessen  8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Badersdorf zur 
Aloisia - Ganslessen in Tschantschendorf. Bus/Per-
son: € 18,--; Anmeldung: Fr. Brenner, (02254) 75448.

Senioren-Kaffee Weigelsdorf 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Sitzung des Pfarrgemeinderates 18.30 Uhr
im Pfarrhof Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.11.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf 10.00 Uhr

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Stadterneuerung „Jugend, Freizeit & Sport“ 19.00 Uhr
Arbeitsgruppensitzung Rathaus Ebreichsdorf, 1. Stock

Donnerstag, 14.11.

Ganserlessen in Bük Abfahrt 10.00 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Fahrt nach Bük - Mittages-
sen im GH Fürdö Etterem. Weiterfahrt nach Sopron,  
Spaziergang und Einkaufsbummel. Preis p. Pers.: € 
17,-- (Bus). Anmeldung: Fr. Zowak (0676/4871956)

Freitag, 15.11. bis Samstag, 16.11.

Theater in der FF-Scheune 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Und alles auf Krankenschein“ von 
Ray Cooney mit dem ATV Ebreichsdorf

Samstag, 16.11.

Kreative Schmuck- u. Bastelausstellung sowie
Verkauf der Firma DAGMAR ABSEHER und 
TAMARA LORENZER 8.30 bis 11.30 Uhr
Handarbeiten TAMARA, Wienerstr. 32, Ebreichsdorf. 

Elisabeth-Jause Unterwaltersdorf 14.30 - 17.00 Uhr
Räume der Pfarre Unterwaltersdorf

Elisabethfeier und Jahrgangstreffen 15.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf

Sonntag, 17.11.

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Montag, 18.11.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

TERMINKALENDER
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Sonntag, 10.11.

Firmstart Unterwaltersdorf 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Montag, 11.11.

1. Faschingsbesprechung für den Weigelsdorfer 
Faschingsumzug 2014 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf

Dienstag, 12.11.

Bäckerei Aloisia und Ganslessen  8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Badersdorf zur 
Aloisia - Ganslessen in Tschantschendorf. Bus/Per-
son: € 18,--; Anmeldung: Fr. Brenner, (02254) 75448.

Senioren-Kaffee Weigelsdorf 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Sitzung des Pfarrgemeinderates 18.30 Uhr
im Pfarrhof Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.11.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf 10.00 Uhr

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Stadterneuerung „Jugend, Freizeit & Sport“ 19.00 Uhr
Arbeitsgruppensitzung Rathaus Ebreichsdorf, 1. Stock

Donnerstag, 14.11.

Ganserlessen in Bük Abfahrt 10.00 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Fahrt nach Bük - Mittages-
sen im GH Fürdö Etterem. Weiterfahrt nach Sopron,  
Spaziergang und Einkaufsbummel. Preis p. Pers.: € 
17,-- (Bus). Anmeldung: Fr. Zowak (0676/4871956)

Freitag, 15.11. bis Samstag, 16.11.

Theater in der FF-Scheune 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Und alles auf Krankenschein“ von 
Ray Cooney mit dem ATV Ebreichsdorf

Samstag, 16.11.

Kreative Schmuck- u. Bastelausstellung sowie
Verkauf der Firma DAGMAR ABSEHER und 
TAMARA LORENZER 8.30 bis 11.30 Uhr
Handarbeiten TAMARA, Wienerstr. 32, Ebreichsdorf. 

Elisabeth-Jause Unterwaltersdorf 14.30 - 17.00 Uhr
Räume der Pfarre Unterwaltersdorf

Elisabethfeier und Jahrgangstreffen 15.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf

Sonntag, 17.11.

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Montag, 18.11.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 19.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 20.11.

1. Demenz-Raum 18.00 bis 20.00 Uhr
Räumlichkeiten der VHS, Hauptplatz 13, Ebreichsdorf
Info und Anmeldung: Sabine Pürer, 0664 978 0604

Donnerstag, 21.11.

Info-Abend der neuen Firmlinge 19.00 Uhr
mit Eltern im Pfarrsaal Ebreichsdorf

Freitag, 22.11. bis Samstag, 23.11.

Theater in der FF-Scheune 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Und alles auf Krankenschein“ von 
Ray Cooney mit dem ATV Ebreichsdorf

Freitag, 22.11.

Spanferkelessen nach Zweiersdorf
mit dem Pensionistenverband Unterwaltersdorf; Preis: 
€ 33,--, Info und Anmeldung bei Frau Ofner unter 
0699 10554007

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Kasperl im EKiZ  16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsd.; Eintritt € 3,-/Kind, € 2,-/Erw.

Samstag, 23.11.

Info-Treffen der neuen Erstkommunionskinder mit 
Eltern im Pfarrsaal Ebreichsdorf 10.00 Uhr

Sonntag, 24.11.

Familienmesse und Vorstellung der Erstkommuni-
katen 8.45 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Pfarrkaffee

Dienstag, 26.11.

Senioren-Kaffee Weigelsdorf 15.00-18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 27.11.

Babytreff Pfarre Unterwaltersdorf 10.00 Uhr

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 28.11. bis Sonntag, 1.12.

Internationales Springturnier im Magna Racino
Pferdesportpark Magna Racino; CSI2, CSIYH1, 
CSICH-A, CSIJ-B

Donnerstag, 28.11.

„Sinnmöglichkeiten entdecken“ 18.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Workshop mit Fr. Dr. Warnung 
und Mag. Dissauer im Rahmen Badener Familientage

Freitag, 29.11. bis Samstag, 30.11.

Adventmarkt der Pfarre Unterwaltersdorf
Pfarre Unterwaltersdorf; Fr 15.00 bis 19.00 Uhr, Sa 
15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 29.11. bis Sonntag, 1.12.

Adventmarkt der kreativen Pensionisten
Seniorenwohnhausanlage Haltgasse 3; Ebreichsdorf
Fr: 14.00-18.00 Uhr, Sa: 10.00 - 18.00 Uhr, So: 10.00 
- 16.00 Uhr; Kuchen & Kaffee, Kinderbastelei € 2,--

Freitag, 29.11. bis Sonntag, 8.12.

Weihnachtsbuchausstellung im Don Bosco
Die Ausstellung umfasst ca. 1200 Exponate: Bücher 
für alle Altersstufen, Sachbücher, Lernbehelfe, Spiele, 
DVD’s, CD’s, Kerzen u.v.a.

Freitag, 29.11.

Lichtereinschaltung bei Weihnachtsbaum am 
Hauptplatz Unterwaltersdorf 16.30 Uhr

Lichtereinschaltung Weigelsdorf mit der Dorfer-
neuerung Weigelsdorf 17.30 Uhr
vor der Volksschule Weigelsdorf; musikalischer 
Auftritt Hort Weigelsdorf, Saxophonensemble und 
Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf

Samstag, 30.11.

Patroziniums-Messe Hl. Andreas 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf, anschließend Agape, 
Musikalische Gestaltung durch die Chorgemeinschaft 
Weigelsdorf-Ebreichsdorf

Las Vegas Night Ab 19.00 Uhr
Golfrestaurant Albatros Ebreichsdorf, 4-Gänge-Menü 
pro Person € 45,--; Tischreservierung: 02254/72976

Sonntag, 1.12.

Hl. Messe zum 1. Adventsonntag 10.00 Uhr
mit Adventkranzweihe, Pfarrkirche Ebreichsdorf

Musikalischer Advent 16.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Mit dem Musikverein 
Ebreichsdorf und den Ensembles der Musikschule 
Ebreichsdorf - Seibersdorf. Im Anschluss: Punsch 
und Glühwein

„Es weihnachtet schön“ 17.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; Kabarrett mit Julia 
Stemberger begleitet von Corinna Furhmann am 
Flügel. In Kooperation mit den Dorf- und Stadterneue-
rungen und dem LIONS Club.

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Dezember 2013: Freitag, 15. November 2013. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Fortgeschrittene
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Gludowatz, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

SHAOLIN Yi Jin Jing QI-GONG
Jeden Dienstag von 18.00-19.30 Uhr im Tenniscenter Skarics. 
Die entspannenden, als auch kräftigenden Ganzkörper- und 
Atemübungen helfen Ihnen, innere Ruhe und mehr Energie für 
den Alltag zu gewinnen, ihre Beweglichkeit zu erhöhen, Ver-
spannungen speziell im Nackenbereich zu lösen und Rücken-
schmerzen entgegenzuwirken. Info: Thomas Payr, 0650 777 02 
50 oder shaolin@payr-partner.at.

L.n.B Motion: 
Dehnungs- u. Kräftigungen für Damen und Herren
Jeden Montag von 9.30-11.00 Uhr und von 18.30-20.00 Uhr,
Donnerstags von 18.30-19.30 Uhr, Freitags von 9.30-10.30 Uhr 
Wir machen gezielte Übungen, die unseren Körper helfen, 
schmerzfrei zu bleiben. Intensive Dehnungs- und Kräftigungs-
übungen stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Info M. Grasser 0676/6233908. www.Liebscher-Bracht.com

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. Anmeldung: 
OLM Lauberger Andreas 0699/19 17 81 06, www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar oder 
jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) DI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  MO 17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.00 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) FR 19.30-21.00 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.)  DO 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Mittwoch von 18-21 Uhr, Journaldienst: jeden Dienstag 
14-17 Uhr, Info: Viki (0664/82 36 232), viki@menschen-leben.at

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jahren.  Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Boulder-Treff zum betreuten Klettern der Naturfreunde
im neuen Sportzentrum der Stadtgemeinde
Montags 18.00-19.00 Uhr für alle Interessenten,
Freitags 17.00-18.00 Uhr für Kinder von 4-9 Jahren und 
18.00-19.00 Uhr für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene.
Mehr Info: http://weigelsdorf.naturfreunde.at oder Erika Hierwek, 
Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche Berufe 
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
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Kino neu in „Digital“ im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Besuchen 
Sie unsere Kino Homepage: www.kino-gym-uw.at 
Info auch auf der Anschlagtafel am Rathausplatz, 
Ebreichsdorf, Kino-Telefon: 02254/723 13 DW 21
Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Straße 20, 2442 
Unterwaltersdorf, E-Mail: studienheim.uw@donbosco.at

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaskapelle. 
Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! Auskunft:  
Obfrau Gabriele Kammerhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Info: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr. in der Musik-
schule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1. Info: Fr. Tatjana Wester-
mayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

HUNDESCHULEN
Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

Die Amateurtheatergruppe Ebreichsdorf 
ist wieder aktiv - die Proben haben 
bereits begonnen für:

Und alles auf Krankenschein
eine Komödie von Ray Cooney

Aufführungstermine:
15. und 16. November 2013
22. und 23. November 2013

jeweils um 19.30 Uhr
in der FF-Scheune Unterwaltersdorf

Kartenvorverkauf am 9. 11. im GH Weißer Schwan

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.ATV-Ebreichsdorf.org.

Der ATV freut sich auf Ihr Kommen!
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BÜRGERINFORMATION

Wichtig sind in der Stadterneue-
rung vor allem auch kleinere Maßnah-
men, die leicht und schnell umzuset-
zen sind und die die Lebensqualität 
und das Miteinander im Ort verbes-
sern. Die nächsten Arbeitsgruppenter-
mine stehen mit 4., 6. und 13. Novem-
ber bereits fest. Kommen Sie hin, 
bringen Sie Ihre Ideen ein  und gestal-
ten Sie die Zukunft von Ebreichsdorf 
mit! Dazu sind wieder aller Ebreichs-
dorfer und Ebreichsdorferinnen herz-
lich eingeladen!

Stadterneuerungsbetreuerin
Mag. Dagmar Schober
Stadttag im Rathaus Ebreichsdorf 
jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30.
dagmar.schober@dorf-stadterneuerung.at
Mobil: 0676/88591241

Stadterneuerung Ebreichsdorf - Berichte aus den Arbeitsgruppen Mag. Dagmar Schober

Arbeitsgruppe

Kultur
und

Umwelt

- Ferienspiel 
Im Sommer 2014 wird von den Vereinen und der Gemeinde ein Ferienspiel für Ebreichsdorfer Kinder organi-
siert. Die Planungen haben schon begonnen und viele Ideen dazu wurden gesammelt.

- Zugang zum Fluss („Badestelle“)
Die rechtlichen Möglichkeiten einer kleinen Badestelle an der Fischa oder an der Piesting werden derzeit abge-
klärt.

- Themenwege
Das Projekt „Themenwege“ wurde bzw. wird von den Dorf- und Stadterneuerungsvereinen ausgearbeitet und 
konnte auch bereits zur Förderung eingereicht werden. Es sollen Wege mit Schautafeln, die die geschichtlichen 
und kulturellen Höhepunkte Ebreichsdorfs darstellen, erläutert werden. Zusätzlich gibt es einen QR- Code auf 
den Tafeln und eine kleine Broschüre.

Arbeitsgruppe

Stadtplanung
und

Verkehr

- Weitere Umsetzung Radkonzept
Das Radverkehrskonzept von 2002 soll kontinuierlich umgesetzt werden – die Arbeitsgruppe plant fleißig mit!

- Hauptplatz Möblierung
Begleitend zu den baulichen Maßnahmen zur Hauptplatzgestaltung plant die Arbeitsgruppe an der Möblierung 
und Grünraumgestaltung mit.
- Nutzungskonzept ehem. Bezirksgericht
Überlegungen einer möglichen neuen Nutzung werden diskutiert und sollen in einem Nutzungskonzept ausge-
arbeitet werden.

Arbeitsgruppe

Soziales
und

Integration

- Multikultureller Bücherkarren 
Diese mobile mehrsprachige Büchersammlung soll den Schulen und Kindergärten zur Verfügung stehen aber 
auch für Veranstaltungen genutzt werden können. Zur Mitwirkung konnten auch schon einige Schulen und 
Kindergärten gewonnen werden.

- „Kochen im Wandel der Zeit“
Dieses Gemeinschaftsprojekt der Dorf- und Stadterneuerungsvereine, der Gemeinde und der Neuen Mittel-
schule ist ein generationenübergreifendes Projekt. SchülerInnen und SeniorInnen werden gemeinsam kochen 
und dabei auch eine “Reise in frühere Zeiten“ unternehmen.

Arbeitsgruppe
Jugend, 

Freizeit + Sport

- Aufwertung Spielwiese
Bei der letzten Besprechung zur Aufwertung der Spielwiese  waren 18 Jugendliche! Alle diskutierten eifrig und 
konstruktiv  mit und versprachen bei der Umsetzung tatkräftig mitzuhelfen!

Seit�der�Auftaktveranstaltung�zur�Stadterneuerung�am�14.�März�2013,�arbeiteten�4��Themengruppen�intensiv�an�
dem�Maßnahmenplan�für�das�Stadterneuerungskonzept.�Im�September�sind�wieder�alle�Arbeitsgruppen�zusam-
mengetroffen�und�arbeiteten�an�„ihren“�Projekten�weiter.

Machen auch Sie mit! Bringen Sie Ihre Ideen zur nächsten Arbeitsgruppensitzung 
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Schlüsselübergabe am Hutfabrikweg GR Christian Pusch

Am 17. Oktober 2013 fand die 
feierliche Schlüsselübergabe der 19 
modernen Doppel- und Reihenhäuser 
von der Fa. Kohlbacher am Gelände 
der ehemaligen Hutfabrik in Ebreichs-
dorf statt. Rund 25.000 Arbeitsstun-
den leisteten die Kohlbacher-Profes-
sionisten bei diesem Projekt. Auch 
dank der guten Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde konnten die Häuser 
nach nur ca. 9-monatiger Bauzeit 
fertiggestellt werden und die Eigen-
tümer pünktlich in ihr neues Zuhause 

einziehen. Zahlreiche Extras wie eine 
Solaranlage, Rollläden, Doppelcar-
port, Balkon, Terrasse und ein eigener 
Garten (alles im Standard enthalten!) 
komplettieren die neuen Häuser und 
werden für viel Lebensqualität sorgen. 

Auf Grund der großen Nachfrage 
nach Kohlbacher-Häusern wurde 
auch der zweite Bauabschnitt des 
Projektes bereits mitgebaut und fertig-
gestellt. Die 4 Reihenhäuser verfügen 
über 112 -114 m² Wohnnutzfläche und 
sind zusätzlich voll unterkellert (ca. 60 

m²). Der Verkaufs-
start findet am 25. 
Oktober 2013 statt. 
Besichtigungster-
mine können unter 
03854/6111-6 ver-
einbart werden. 

Bgm. Wolfgang 
Kocevar und Bernd 
Kohlbacher begrüß-
ten die neuen 
Gemeindebürger 
traditionsgemäß mit 
Brot und Salz.

Nicht vergessen

Winterreifenpflicht für Pkw und Lkw 
bis 3,5 t
Pkw und Lkw mit 
einem höchstzulässi-
gen Gesamtgewicht 
bis zu 3,5 t dürfen 
während des Zeitrau-
mes 1. November bis 15. April bei 
winterlichen Fahrbahnverhältnissen 
wie insbesondere Schneefahrbahn, 
Schneematsch oder Eis nur dann in 
Betrieb genommen werden, wenn 
an allen Rädern Winterreifen ange-
bracht sind.
Alternativ zu Winterrädern ist es auch 
zulässig, Schneeketten auf mindestens 
zwei Antriebsrädern zu verwenden - 
jedoch nur dann, wenn die Fahrbahn 
mit einer zusammenhängenden oder 
nicht nennenswert unterbrochenen 
Schnee oder Eisschicht bedeckt ist.
Achtung
Die Winterreifenpflicht gilt für Pkw 
und Lkw bis 3,5 t nur bei winterlichen 
Fahrbahnverhältnissen und nur dann,  
wenn auch gefahren wird.  
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SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Am Freitag der 3. Schulwoche 
pilgert die Schulgemeinschaft traditi-
onellerweise seit vielen Jahren zum 
Marienheiligtum nach Loretto, um den 
Segen für das laufende Schuljahr zu 
erbitten. Obwohl das Wetter in den 
Tagen zuvor verregnet war, in der 
Nacht davor ein Erdbeben aus dem 
Schlaf riss und auch am Tag der Wall-
fahrt sich zunächst zahlreiche grau-
schwarze Wolken am Himmel zeigten, 
war doch am Vormittag ideales Wet-
ter für den Weg nach Loretto, kaum 
windig, und gegen Mittag zeigte sich 
sogar die Sonne. Herrlich!

Nach einer Station, in der über 
den Sinn der Wallfahrt nachgedacht 
wurde und ein „schwieriges“ Rätsel zu 

lösen war, konnten 
sich die Wallfahrer 
am Sportplatz von 
Leithaprodersdorf 
mit Aufstrichbro-
ten, Tee, Saft, Obst 
und einer Süßig-
keit stärken. Herz-
lichen Dank an die 
Organisatoren! 

Die Wallfah-
rergottesdienste 
feierten P. Wiedemayr mit der 3. - 6. 
Klasse und Schuldirektor P. Maier mit 
den 1., 2., 7. und 8. Klassen. Beide 
Gottesdienste wurden von der Schul-
band musikalisch sehr gut gestaltet. 

Die Schülerinnen und Schüler der 

1. und 2. Klassen wurden auch von 
den Vertrauensschüler/innen beglei-
tet. Es war ein beeindruckendes Fest 
der ganzen Schulgemeinschaft, das 
vom Pastoralteam in bewährter Weise 
vorbereitet wurde. Dankeschön!

Loretto-Wallfahrt 2013 Edith Gerstbauer

IGW und ARBÖ sorgen für mehr Sicherheit IGW Ebreichsdorf

„Da uns auch das Wohl unserer 
Kinder am Herzen liegt, wurde die 
Aktion ‚Mehr Sicherheit für die Taferl-
klassler‘ gestartet“, berichtet Silvia 
Plazotta,  Obfrau des IGW Ebreichs-
dorf. In Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf wurden 
Warnwesten für die Erstklassler der 
Volksschulen organisiert. Der Ver-
kehrsclub ARBÖ erklärte sich bereit, 
für diese Aktion kostenlos Warnwes-
ten bereit zu stellen.

Am 5. September 2013 übergaben 
Silvia Plazotta,  Ursula Palfy (Stadtge-
meinde Ebreichsdorf), Claudia Van-
cata (Marketing ARBÖ LO NÖ) und 
Siegfried Artbauer (Präsident ARBÖ 
NÖ) die Warnwesten und Infokarten 

mit 10 Tipps für 
Autofahrer an 
die Direktorin der 
VS Ebreichsdorf 
Renate Klaun-
inger, die sich 
über diese Aktion 
sichtlich freute.

Am 19. Sep-
tember wur-
den auch den 
Tafer lk lasslern 
der Volkschu-
len Unterwaltersdorf (siehe Bild) und 
Weigelsdorf im Beisein von ARBÖ 
NÖ Geschäftsführer Franz Pfeifer 
Warnwesten übergeben. Somit sind 
alle Erstklassler der Stadtgemeinde 

Ebreichsdorf mit Warnwesten ausge-
stattet. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle noch mal an den ARBÖ 
NÖ für die kostenlose Bereitstellung 
der Warnwesten.

Schul-Werkstatt erobert Baumkronen
Das Baumkronenhotel in 

Kopfing (OÖ) war das High-
light des Semesterthemas der 
„Schul-Werkstatt  Ebreichs-
dorf“. Die Projekttage in den 
Baumwipfeln zu verbringen, 
sorgte schon im Vorfeld für 
große Spannung unter den 
SchülerInnen. Die fantastische 
Anlage mitten im Wald bot den 
Kindern von der ersten bis zur 
achten Klasse jede Menge 
Spaß, Herausforderungen und 
viel Wissen rund ums Thema 
Wald. Ein Muss für alle, die 

dies noch nicht gesehen haben.
Den engagierten Outdootrainern 

gelang es, die altersgemischten Grup-
pen zu motivieren und durch Spiele,  
sportliche Aktivitäten, Lagerfeuer und 
Nachtwanderung alle Kids zu begeis-
tern. Für viele Emotionen wurde 
genügend Raum gegeben: Heimweh, 
Anstrengung, Kampf gegen den star-
ken Regen und Kälte sowie Ordnung 
halten im Gruppenraum. Der Wunsch 
aller Beteiligten am Ende der Tage: 
Eine Schule in den Baumwipfeln zu 
haben.
 Mag. Ruth Laimer
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Oktoberfest im Sonnenschein
Bei Brezeln, Apfelsaft und selbst-

gemachtem Apfelstrudel feierten die 
Kinder vom Kindergarten Sonnen-
schein im Dirndl und in Lederhosen 
ein fröhliches Oktoberfest. Bei Spiel 
und Tanz waren alle Kinder begeistert 
dabei. Den Höhepunkt bildete Peter, 
der mit seiner steirischen Ziehharmo-
nika unsere Tänze begleitete. 

Herbstaktivitäten in der VS Weigelsdorf Sabine Hubmann

Das diesjährige Schuljahr wurde 
gleich mit vielen, verschiedenen Akti-
vitäten gestartet: Schon in der ersten 
Schulwoche bekamen unsere Schul-
anfänger Besuch vom Hr. Bürger-
meister, Ende September, Anfang 
Oktober marschierten die 3. und die 4. 
Klasse zum Heimatmuseum in Unter-
waltersdorf. Dort lernten die Kinder 
die Ebreichsdorfer Vereine kennen 
und erfuhren, wie Hüte erzeugt wer-
den. Außerdem wurden sie mit einer 
Jause verwöhnt und mit einem Kürbis  
beschenkt, bevor sie sich wieder auf 
den Heimweg machten. Im Zurückge-
hen machten sie beim neuen Spiel-
platz halt – die Spielgeräte wurden mit 
großer Begeisterung benützt.

Die 1. und 2.Klasse 
machte ihren Herbstausflug 
zu einem Apfelgarten der 
Familie Samm. Die Kinder 
halfen bei der Ernte, erfuh-
ren Wissenswertes über den 
Apfel und durften auch Obst 
und Säfte verkosten.

Darüber hinaus hatten die 
Kinder der 1. bzw. 4. Klasse 
auch noch Gelegenheit, Trau-
ben- und Birnensaft selbst zu 
pressen, über Zuckerrüben 
zu lernen und diese dann 
auch zu ernten. Ein Riesen - Danke-
schön dafür an Familie Scharf!

Am 10. Oktober gab es dann auch 
noch Verkehrserziehung in Theorie 
und Praxis mit Ebreichsdorfer Polizis-
ten. Dabei wurde das sichere Über-
queren der Straße geübt.

Herzlichen Dank an alle, die uns 
geholfen haben, diese ersten Schul-

wochen so abwechslungsreich zu 
gestalten.

Besuch in der Bezirkshauptstadt Marion Lessig, Karin Sattler, Iris Grebenz & Sabine Steffl

Am 25. September 2013 mach-
ten sich die drei 4. Klassen der VS 
Ebreichsdorf auf in die Bezirkshaupt-
stadt. Nachdem die Schüler bereits 
einiges über Baden gelernt hatten, 
wollten sie sich eine Führung durch 
die Biedermeierstadt nicht entgehen 
lassen.

Wir starteten beim Grünen Markt 
und gingen vorbei an der Pestsäule, 
dem Rathaus und dem Kaiserhaus, 
zum Stadttheater und weiter zum 
Casino. Wir stiegen sogar hinab zur 
Römerquelle, welche sich unter der 
Sommerarena befindet und täglich 
mehrere tausend Liter Schwefel-
wasser an die Oberfläche befördert. 
Im Badener Kurhaus durften wir das 
Schwefelwasser dann kosten.

Zum Abschluss der Führung 
besichtigten wir noch das Beetho-
venhaus in der Fußgängerzone. Den 
Ausklang fand unser Ausflug im Kur-
park, wo wir beim Beethoventempel 

jausneten und hinauf zum Tiergehege 
marschierten.

Es war ein gelungener Lehraus-
gang, von dem wir viele interessante 
Informationen mitnehmen konnten.
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Eine erfolgreiche Wettkampfsai-
son 2013 für die jungen Weigelsdor-
fer. Obwohl die Gruppe erst seit zwei 
Jahren besteht, konnte sie schon an 
die Erfolge der „Alten“ Weigelsdorfer 
anknüpfen. Neben den vielen TOP- 
Platzierungen wurden heuer auch 
wieder zwei Wanderpokale errungen.

Nicht nur in der Umgebung son-
dern auch von Graz bis Litschau ist die 
Gruppe auf Grund ihrer Stärke bereits 
als ernsthafter Gegner bekannt. Einen 
besonderen Dank an die Hauptspon-
soren, Wiglins Pub & BKS Bank.

Die jungen Weigelsdorfer räumten 2013 gehörig ab Leopold Renner

hinten�von�links:�
Mathias�Pincolits,�
Schmidt�Martin,�
Schmidt�Michael,�
Kommandant�Walter�
Moser,�Sponsor�
Ursula�und�Roman�
Ledl,�Lukas�Moser,�
Rene�Weiner,�Moritz�
Barborik,�Karl�jun.�
Reiner.�
vorne�von�links:�
Alexander�Rubin,�
Florian�Rubin

Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.facebook.com/WettkampfgruppeWeigelsdorf

Die Wanderung am 15. Septem-
ber, bei guten Wetterbedingungen, 
begann in Mayerling, wo unsere Fahr-
zeuge abgestellt wurden. Die Route 
ging über Feldwegen nach Maria Rei-
senmarkt und von dort weiter nach 
Holzschlag zum Peilstein. Am Peil-
stein ging es vorbei am Peilsteinhaus 
und etwas bergab zur Peilsteinhütte, 
die von den Naturfreunden bewirt-
schaftet wird. Mit freundlicher und 
guter Bewirtung stärkte sich die Wan-
dergruppe mit Speis und Trank. Nach 
dieser Einkehr wanderten wir wieder 

hinauf zum Peilstein und hinab 
vorbei an der Ruine Arnstein 
nach Maria Reisenmarkt, wo 
schon von weitem Volksmusik 
zu hören war, wo an diesem 
Tag ein Dorffest stattfand. Wir 
mischten uns gut gelaunt mit der 
schönen Musik unter die fröhlich 
feierten Festgäste. Nach dieser 
musikalischen Zwischenstation 
ging es dann zurück zu unse-
ren Fahrzeugen nach Mayer-
ling und in Gedanken an diesen 
schönen Tag nach Weigelsdorf.

Wanderung auf den Peilstein Hans Fritz

Nach den zweiwöchentlichen 
Seniorennachmittagen auch über den 
ganzen Sommer veranstaltete der 
Seniorenbund Weigelsdorf am Diens-
tag, 24. September, das jährliche 
„Oktoberfest“, bei dem die Mitglieder 

immer gratis bewirtet werden. Obfrau 
Hildegard Inschlag konnte sehr viele 
Senioren begrüßen und auch Abord-
nungen der Ortsgruppe Schönau mit 
Obfrau Steiner und der Ortsgruppe 
Kottingbrunn mit Ehrenobfrau Masilko. 

Es gab heuer 
statt des übli-
chen Spanferkels 
einen köstlichen 
Schweinsbraten 
und hausge-
machte Mehlspei-
sen. Die musikali-
sche Umrahmung 
erfolgte wieder 
durch den belieb-
ten Alleinunterhal-
ter „Harry“. Auch 
der Gemeinde-
parteiobmann der 

ÖVP, STR Hörhan, feierte mit den 
Senioren sowie mehrere Gemeinde-
räte, wie Gemeindearzt STR Dr. Cevik 
und GR Maria Sordje und beglück-
wünschten Obfrau Inschlag zur gelun-
genen Veranstaltung.

„Oktoberfest“ beim Seniorenbund Weigelsdorf  Josefa Richter
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Am Morgen des 12. Oktober 2013 
fanden sich die Florianis im FF-Haus 
Unterwaltersdorf zum Theorieteil, 
unter der Leitung von GrInsp Martin 
Niederhametner und RevInsp And-
reas Wirth (Posten Ebreichsdorf), ein. 
Nach der offiziellen Eröffnung durch 
Brandrat Alois Schrammel wurden die  
Mitglieder den ganzen Vormittag sorg-
fältig in die Gesetzeslagen und Vor-
schriften eingewiesen,  um beim Pra-
xisteil am Nachmittag das Gelernte 
in die Tat umzusetzen. Unter Aufsicht 
der beiden Beamten Niederhametner 
und Wirth wurde auf der Kreuzung 
in Weigelsdorf geübt. Gerade um die 
notwendige Sicherheit beim Regeln 
der Straße aufbauen zu können, war 
es wichtig, bei normalem Verkehrsauf-
kommen unter realen Bedingungen zu 
üben. Der Lehrgang wurde am Nach-
mittag von Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Stv. Brandrat Alexander Wolf, 
welcher selbst teilnahm, abgeschlos-
sen. Nach Rückfrage konnte durch-
wegs gute Resonanz der Teilnehmer 
aufgefangen werden. 

Bereits das zweite Mal konnte der 
Abschnittssachbearbeiter für Ausbil-
dung OV Anton Reiter gemeinsam mit 

KI Karl Lein (Postenkommandant Poli-
zei Ebreichsdorf) einen solchen Lehr-
gang ins Leben rufen! Im Einsatzfall 
ist es der Feuerwehr nur erlaubt, die 
Straße zu sperren. Jedoch nur unter 
Absolvierung des Verkehrsreglerlehr-
gangs eines Feuerwehrmitglieds, ist 
es diesem erlaubt, den Verkehr an der 
Unfallstelle vorbei zu lotsen.

Erschreckend war jedoch die 
Anzahl an Verkehrsteilnehmern, 
welche achtlos und ohne Rücksicht-
nahme auf den Verkehrsregler, in die 
Kreuzung einfuhren, obwohl es nicht 
erlaubt war!

Feuerwehr REGELT Verkehr! Birgit Magdits, Fotos: Anton Reiter

Traditionellerweise am letzten 
Samstag im September fand wie-
der der Flohmarkt am Hauptplatz 
statt. 18 Stände und der Stand 
der Dorferneuerung belebten 
den Platz. Trotz der Kälte, die 
Sonne hatte leider nicht so viel 
Kraft, wurde herum gestöbert 
und nach Schnäppchen gesucht. 
Die Dorferneuerung versorgte die 
Besucher auch mit heißem Kaffe 
und selbstgebackenen Kuchen.

Radl-Rekordtag 2013 
Auch bei dem  „frühherbstlichen 

April-Wetter“ trafen sich trotzdem 15 
tapfere Radler beim Mittelpunkt um 
gemeinsam nach Mitterndorf zu fah-
ren. Dort  trafen sich dann Radler aus 
allen umliegenden Gemeinden, stärk-
ten sich bei Essen und Trinken, bei 
der Servicestelle wurden auch Räder 
repariert und bei der abschließenden 
Tombola gab es schöne Preise zu 
gewinnen. Die Obfrau der Dorferneu-

erung Unterwaltersdorf, 
Roswitha Jungmeister, 
freute sich über den 
3.Preis, ein tolles Kinder-
fahrrad.

Bei der abschließen-
den Heimfahrt wurden 
dann die Radler nicht 
nass, die am längsten in 
Mitterndorf blieben. Aber  
- bei schönem Wetter 
kann jeder Radfahren ….

Zu Beginn unserer Radtour 
mussten wir mit Ärger, aber auch 
Bedauern, feststellen, dass in den 
letzten Tagen beim Mittelpunkt 
wieder einmal Vandalen am Werk 
waren und von den Tafeln am 
Stein mehr als die Hälfte herunter-
gerissen und verschwunden sind. 
Das ist eine absolut sinnlose und 
unverständliche Aktion! 

Dorf-Flohmarkt Unterwaltersdorf und Radl-Rekordtag 2013 Roswitha Jungmeister

Oas, zwoa, gsuffa!
Beim�Maschler�gibt‘s�ein�Oktoberfest,
wo�sich‘s�für�gut�feiern�lässt.
Jedes�Jahr�lädt�er�uns�dazu�ein,
hier�schmeckt�uns�auch�Bier�und�Wein.
Die�Schnitzel�schmecken�auch�ganz�fein,
so�lässt�sich‘s�froh�und�lustig�sein.

So wie jedes Jahr wurden wir 
auch heuer wieder zum Oktoberfest 
beim Maschler nach Wienersdorf 
eingeladen. Heuer war auch unser 
Herr Bürgermeister Wolfgang Koce-
var anwesend, was ihm trotz vollem 
Terminkalender gelungen war. Nach 
großzügiger Bewirtung und guter 
Musik gab es noch eine tolle Tombola.

Unser Dank gebührt auch den 
Sponsoren dieser Veranstaltung. 
Angenehm war es, dass mir mit dem 
Bus gefahren wurden, sodass wir 
nicht selbst fahren mussten. 

Nächstes Jahr wieder ? 
Wir lassen uns überraschen !

 KOBV, Maria Kornfeil
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Ein buntes Herbstkonzert veran-
staltete am 5. Oktober die Chorge-
meinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf 
im festlich dekorierten, vollbesetz-
ten Saal des Gasthauses „Weißer 
Schwan“. Unter dem Motto „Herbst-
klänge“ sang der Chor einen bunten, 
abwechslungsreichen, musikalischen 
Streifzug quer durch sein breitgefä-
chertes Repertoire. Neben der Auffüh-
rung von klassischen und volkstüm-
lichen Werken der Chorliteratur, für 
die der Verein in der Stadtgemeinde 
seit Jahrzehnten bekannt ist, durf-
ten in der gemütlichen Atmosphäre 
des Gasthauses auch unterhaltende 
Highlights wie „Morning has broken“ 
von Cat Stevens und ”Only You” von 
den Flying Pickets nicht fehlen. Bei 
Georg Kreislers etwas bösartig getex-
tetem „Taubenvergiften im Park“ kam 

es selbst bei den 
Tie rschü tze rn 
im Publikum zu 
Begeisterungs-
stürmen. Mit 
Witz und Humor 
führte Renate 
Höfler als Con-
férencière durch 
den Abend, der 
mit beschwing-
ten Solopartien, 
gesungen von 
der bekannten 
P o t t e n d o r f e r 
Sopranistin Ast-
rid Csukovich, 
abgerundet wurde. Die Sängerinnen 
und Sänger überraschten ihren Chor-
leiter Leopold Knötzl mit einem in 
Eigenregie einstudiertem Lied, des-

sen Text an den 
Chorleiter selbst 
gerichtet war. Mit 
Versen wie „Jede 
Woch‘n auf‘d 
Nocht ziagt‘s uns 
hin zu ana Prob… 
weil das Singen 
mit dir, mocht von 
Herzen uns froh…“ 
wurde „Poldi“ für 
sein Engagement 
in den zahlrei-
chen Chorproben 
gedankt, in denen 

er es immer wieder schafft, unseren 
Kehlen zum guten Ton bzw. besse-
ren Klang zu verhelfen. Erst nach 
der Zugabe „Guter Mond du gehst so 
stille“ traten die Gäste den Heimweg 
an. Der Chor ließ den Abend mit kuli-
narischen Herbstkreationen des Wir-
tes bei gemütlichem Beisammensein 
ausklingen.

Eine kleine Terminvorschau: 24.11. 
Singen im Rahmen des Kathreinfes-
tes Mitterndorf,  29.11. Adventsingen 
beim „Lichtereinschalten“ in Weigels-
dorf, 30.11.2013 Musikalische Gestal-
tung der Andreas-Messe in Ebreichs-
dorf. Für 2014 ist anlässlich des 
101-jährigen Bestehens des Chores 
ein Jubiläumskonzert in der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf geplant.

VIER SIND STADT

„Taubenvergiften“ bei zahlreichem Besuch in Weigelsdorf Ingrid Dörner, Helga Kamarad

Viele kleine Kunstwerke gab es beim traditionellen 
„Kürbis und T-Shirt Bemalen“ der Kinderfreunde 
Ebreichsdorf am 5. Oktober am Marktplatzl. 
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45 Personen nahmen am Ausflug 
der Pensionisten Ebreichsdorf am 1. 
10. teil. Sie besuchten Tonis Brauerei 

mit Führung und Bierverkostung. Da-
nach gab es gutes Mittagessen und 
nachmittags die Gelegenheit zum Ap-
feleinkauf und sonstigen Spirituosen. 
Den Abschluss bildete ein Besuch 
beim Heurigen.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im November:

Fr. Erna Lackmayer        85 Jahre
Hr. Leopold Kappel 85 Jahre 
Fr. Margit Habermann   90 Jahre

Pensionisten verkosten Bier  Friederike Brenner

Unser Herbstausflug führte uns 
nach Ottenschlag, wo wir das Mohn-
Museum besuchten. Das Mittagessen 
beim bekannten Mohnwirt in Arm-
schlag fand allgemeine Zustimmung. 
Nachmittags war als Höhepunkt 

die Führung durch die interessante 
Whiskey-Erlebniswelt in Roggen-
reith bei Fam. Haider am Programm. 
Nach einer Verkostung machten wir 
uns gutgelaunt auf die Heimfahrt und 
besuchten noch den Mostheurigen in 
Nöstach.

Bei unserer Jahresversammlung 
konnten wir neben zahlreich erschie-
nenen Mitglieder die Ehrengäste 
von der BO Baden Fr. Hannelore 
Lechner,  unsere Gemeindevertreter 
Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar, Herrn 

Vzbgm. Johann Zei-
linger, Frau GR Maria 
Sordje und Herrn GR 
Alfred Bruzek begrü-
ßen. Mit einer Schwei-
geminute wurde an die 

verstorbenen Mit-
gliedern gedacht. 
Nach den Berich-
ten über das ver-
gangene Jahr und 
den Ehrungen der 
langjährigen Mit-
glieder, welche mit 
Urkunden, Blumen und Schnaps 
für ihre Treue belohnt wurden, 
saßen wir noch 
bei Schnitzel und 

Getränken gemütlich 
beisammen.

Das Herbsttreffen 
fand im Schwarzwald 
bei herrlichem Wet-
ter statt. Die Ausfüge 
nach Colmar, Straß-
burg, Freiburg, Baden-
Baden und Titisee 
waren sehr interessant  
und wir freuen uns 
schon auf das Früh-
jahrtreffen in Apulien.

Wir gratulieren Herrn Wilhelm 
WIRTH zum 70. Geburtstag.

Ausflüge und Generalversammlung Pensionisten Unterwaltersdorf Christa Spadt

Unser Bürgermeister hat den Kick!
Anlässlich�einer�Ballspende,�wir�bedanken�
uns�sehr�herzlich�dafür,� trieb�es�unseren�
Bürgermeister�Wolfgang�Kocevar� zu� uns�
auf�den�grünen�Rasen.�Beim�Spiel�Unter-
waltersdorf�gegen�Gumpolzkirchen�mach-
te�er�eine�äußerst�gute�Figur�beim�Ankick.�
Wir�sind�überzeugt,�dass�wir�diesem�Um-
stand�unseren�Sieg�verdanken.�
Darum:� bitte� kommen� Sie� wieder,� Herr�
Bürgermeister,� wir� können� noch� einige�
Siege�brauchen!!!!!!
� Jutta�Rotter
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Mit großem Interesse konnten wir 
vom Heimatmuseum wieder Kindern 
der Volksschule Weigelsdorf und 
Unterwaltersdorf ihre Heimat näher 
vorstellen. Angeregt hörten die Schü-
lerinnen und Schüler dem Vortrag von 
Frau Susanne Oberhofer, zur Sonder-
ausstellung „Sportler und Sportver-
eine in der Stadtgemeinde“ zu.

Wissbegierig nahmen die Schul-
kinder aus Schranawand, Ebreichs-

dorf, Unterwaltersdorf und Ebreichs-
dorf an einem Quiz teil. Herr Obmann, 
Rudolf Dworak führte die Kinder 
durch das Museum. Er zeigte den 
Volksschülerinnen und Volksschüler, 
die Sehenswürdigkeiten der Region. 
Jedes Kind erhielt einen Preis.

Herr Johann Hauer, Biobauer 
aus Weigelsdorf, Hauptstraße 10 

sponserte Hokaidokürbisse. Fami-
lie Hörhan, landwirtschaftlicher 
Betrieb, schenkte Zierkürbisse. Für 
die Quizkopien bedanke ich mich 
bei den Angestellten der Raika 
Ebreichsdorf, sowie der Baustellen-
leitung in Unterwaltersdorf, die nach 
Ebreichsdorf übersiedelte.

Frau Sabine Hubmann, Direkto-
rin aus Weigelsdorf, und ihr Lehrer-
team, ebenso das Lehrerteam aus 
Unterwaltersdorf konnten nach 
Gehörtem und Gesehenem, sowie 

einer kleinen Stärkung vom Museum-
steam die Rückwanderung zu ihren 

Schulen antreten. Das Museumsteam 
freut sich auf ein Wiedersehen.

Erfreulich kamen mehrere Volksschulklassen ins Heimatmuseum Susanne Oberhofer

Auch�der�Ebreichsdorfer,�Oliver�Haider,�
Vizeweltmeister�in�Jiu-Jitsu,�besuchte�
mit�seiner�Frau�und�seinem�Sohn�das�
Heimatmuseum�Ebreichsdorf�in�Unterwal-
tersdorf.

Rasenmäher „rasten“ durch Schranawand GR Christian Pusch

Bereits zum zweiten Mal fand 
am 14. 9. 2013 das „Mäher-Charity-
Race“ im Schranawander „Traktor-
drom“ statt. Die Veranstaltung, orga-
nisiert von Georg Setti, Birgit Magdits 
und Günter Linke, begann kurz nach 
10.00 Uhr mit dem Einzug der Racing-
Teams in der Boxenstraße auf dem 
Feuerwehrplatz.  Nach dem Warm-up 
„rasten“ die 20 Teams über den Rund-
kurs in und um Schranawand, absol-
vierten Sonderprüfungen und ermittel-
ten schließlich einen würdigen Sieger: 
AZ Tech Racing 2 auf einem ISEKI 
SXG326. Das Rennen war eine Bene-
fizveranstaltung zu Gunsten der FF 

Schranawand. In der VIP-Lounge bot 
die Racing-Küche für die Teilnehmer 
und Sponsoren eine erlesene Aus-

wahl an bodenständigen Gerichten 
und Getränken. Mehr Informationen 
auf: www.maeher-charity-race.org.
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Kauffrau, Künstlerin, Kunsthand-
werkerin, Kuratorin, Kopfarbeiterin, 
K-Designerin, Kunst-Museums-Grün-
derin und nun auch Kunstmediatorin, 
kurz: die Kuchler! 

Hilde Kuchler wurde am 4. 10. 
2013 mit dem Preis der IG Galerien 
ausgezeichnet. Der Award wurde im 
Rahmen der Parallelaktion Kunst im 
Kunstraum der Ringstrassen Galerien 
überreicht. Rund um einen Glaserei-
betrieb hat sie ein kleines Glasimpe-
rium errichtet, das vor genau einem 
Jahr mit der Eröffnung der Gläsernen 
Burg seinen krönenden Abschluss 
gefunden hat.

„Man kann schon heute sagen, 
dass Niederösterreich mit der Glä-
sernen Burg und dem größten Glas-
mosaik Europas ein neues Wahrzei-
chen bekommen hat. Dass dieses 
Museum, im Unterschied zu anderen 
Künstlermuseen in Niederösterreich, 
ausschließlich mit privaten Mitteln 
finanziert wurde, gehört zu den her-
ausragenden Leistungen von Hilde 
Kuchler und ihrer Familie. Hilde Kuch-
ler ist in einem Alter, in dem andere 
ihren Ruhestand genießen. 

Sie aber ist 
immer noch moti-
viert und imstande, 
Familie, Freunde 
und Bekannte zu 
motivieren. So ist 
es ihr gelungen 
zahlreiche Freiwil-
lige zu gewinnen, 
die bislang 20.000 
Arbeitsstunden in 
das größte Glas-
mosaik Europas gesteckt haben“, 
würdigt Hubert Thurnhofer, Präsident 
der IG Galerien, die Leistungen der 
Preisträgerin.

Für diese Leistung erhält Hilde 
Kuchler den größten Kunstpreis 
Europas, eine 70 cm hohe Edelstahl-
Skulptur des Grazer Künstlers Franz 
Wieser. Die IG Galerien zeichnet mit 
dem „Kunst-
mediator“ ein-
mal jährlich 
Personen oder 
Organ isa t ion 
für besondere 
Leistungen in 
der Vermittlung 

von Kunst aus. 

Kunstmediator 2013: Hilde Kuchler 

KUNST UND KULTUR

Glaskopf von Hilde Kuchler 
Museum „Gläserne Burg“
Pottendorferstraße 24-28

A-2483 Weigelsdorf
www.glasmuseum-kuchler.at

Copyright: fotodienst.at

Vernissage in der Kanzlei Durrani
Am 12. 9. war es soweit. Zahlreiche Gäste des Notars 

Christian Durrani und der Künstlerin Regina Hadraba hat-
ten sich versammelt. Mag. Michaela Seif sprach einlei-
tende Worte zum Werk der Künstlerin und zur Ausstellung. 
Es wurde ein interessanter und kurzweiliger Abend. 

Für den Haus-
herren Christian 
Durrani war es 
heuer das 2. Mal, 
dass in seinen 
Kanzleiräumlich-
keiten ausge-
stellt wurde. „Ich 
möchte meinen 
Kunden und allen 
Ebreichsdorfern 
etwas zurückge-
ben und mich bei 
allen bedanken.“

Vorankündigung: Anfang November (6.11.2013) 
beginnt die dritte Ausstellung.

Breitgefächertes Angebot an elegantem und 
modischem Gold- und Silberschmuck

Große Auswahl von günstigen bis 
hochwertigen, schönen Uhrenmodellen

Wir erledigen für Sie sofortigen Batteriewechsel sowie 
Wasserdichtprüfungen bei Ihren Uhren, Reparatur-
arbeiten und Anfertigungen, Perlknüpfungen, beidsei-
tiges Ohrlochstechen, Altgoldankauf als auch Foto- 
gravuren auf Gold und Silber. 

www.juwelier-huettl.at

Ihr Juwelier in Traiskirchen, Wiesergasse 6
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Fürs leibliche Wohl sorgen die 
Dorferneuerung/Stadterneuerung 
sowie der LIONS-Club Ebreichsdorf.

Eintrittspreis: Vorverkauf € 12,-  
Abendkassa € 15,- oder per 
Vorlage der EB-Card € 12,-

Der Vorverkauf startet ab 
11.11.2013 im Rathaus 
Ebreichsdorf.

VIER SIND STADT

Zu Gast in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

JULIA STEMBERGER 
begleitet von 

Corinna Fuhrmann am Flügel

Sonntag, 1.12.2013 
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Beginn: 17:00 Uhr Einlass: 16:00 Uhr

„Es weihnachtet schön“
Eine kabarettistisch romantischer Adventabend zum Schmunzeln und Innehal-
ten. Ein vorweihnachtliches Programm der etwas anderen Art. Trotz Konsum 
und selbstgemachtem Stress die Stille wiederfinden.

Heiteres, Kabarettistisches, Satirisches aber auch Besinnliches aus Gedichten, 
Liedern und Geschichten für kleine und grosse Erwachsene, mit Beiträgen u.a. 
von Thoma, Maupassant, Qualtinger, Hesse, Waggerl, Kästner, Loriot ua.

Ein Abend der Poesie mit Witz, märchenhafter Naivität, Satire und viel Musik 
verbindet. Ein, zwei Stunden alles rundherum vergessen, sich wärmen las-
sen von Literatur und Musik, neue Kraft tanken und Weihnachten einmal aus 
einem anderen Blickwinkel betrachten.
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SPORT UND FREIZEIT

Viele Eltern interessieren sich 
(wieder) für Fußball, weil der Sohn 
oder die Tochter in einer der Nach-
wuchsmannschaften spielt. 

Dabei ist unsere Gesellschaft und 
der Sport in den letzten Jahren von 
vielfältigen Veränderungen betroffen: 
Die Zahl der Kinder und Jugendlichen 
geht zurück; das Angebot der Frei-
zeitgestaltung ist um ein Vielfaches 
größer geworden. Dennoch hat der 
Fußballsport durch seine hohe Popu-
larität im Kindesalter einen großen 
Zulauf. Die sporttreibenden Kinder 
und Jugendlichen stellen allerdings 
neue Ansprüche an den Verein. 

„Jugendbetreuung kann sich heute 
nicht mehr nur auf Unterweisung 
in Spiel- und Balltechnik beschrän-
ken, sondern muss den Ansprüchen 
an allgemeine Jugendarbeit auch in 
pädagogischer und gesellschaftlicher 
Beziehung Genüge tun.“, erklärt der 
neue Jugendleiter Martin Hochleitner. 
„Wesentliche Ziele der Jugendarbeit 
für den ASV Unterwaltersdorf ist es 
den Kindern Respekt, Toleranz und 
Teamgeist näher zu bringen. Kinder 

und Jugendliche sol-
len durch den Fuß-
ballsport  somit auch 
lernen, soziale Ver-
antwortung zu über-
nehmen.“ 

Jugendfußball ist 
die Bezeichnung für 
Vereins-Fußball, der 
von Mädchen und 
Jungen gespielt wird! 
Deshalb sind natür-
lich auch alle interes-
sierten Mädchen ein-
geladen, bei uns mitzumachen oder 
mal bei einem Training reinzuschnup-
pern.

Unsere engagierten und geschul-
ten Jugendtrainer, die selbst in der 
Kampfmannschaft spielen, sind 
bemüht, den Kindern und Jugendli-
chen den Spaß und die Technik des 
Fußballsports näherzubringen.

Bei Interesse bitte melden bei: 
Martin Hochleitner, Martin.hochl@
gmx.at, Tel: 0699/125 80 163.

Ein großes Dankeschön an unsere 
Sponsoren, die zum Saisonstart den 

Jugendmannschaften 20 Fußbälle 
spendeten: Mario Eckhard, Obmann 
Johann Zeilinger, Firma Hrabal Metall-
bau aus Ebreichsdorf je 5 Bälle sowie 
Café Max aus Ebreichsdorf, Johann 
Mayer, Herbert Paukovits und Kaffee-
konditorei Muthenthaller aus Weigels-
dorf  je ein Ball.

ASV Unterwaltersdorf - engagierte Jugendtrainer und Eltern! Andrea Zajicek-Nirtl/Jutta Rotter

Bei den Boulder-
Treffs wird seilfrei die 
Hallenwände hoch und 
quer geklettert und 
dann in dicke Matten 
gesprungen. Die Kin-
der können alle bunten 
Klettergriffe verwen-
den, um ihr Ziel zu er-
reichen. Jugendliche 
und Erwachsene klet-
tern schon spezielle 
Routen, die durch die 
verschiedenen Farben 
der Griffe definiert sind.  
Dies kann dann richtig herausfordernd 
sein. Wichtig ist, dass man Spaß hat 
und dabei auch noch zahlreiche Mus-
keln trainiert und die Kondition stärkt. 
Das Balancieren am Band, modern 
auch Slakelinen genannt,  kann eben-
falls ausprobiert werden. 

Boulder Treffs  sind  im neuen 
Sportzentrum jeweils Montags von 
18:00-19:00 für alle Interessenten 
und  Freitags von 17:00-18:00 für 
Kinder von 4-9 Jahren und 18:00-
19:00 Uhr für Jugendliche ab 10 
Jahren und Erwachsene. 

Schifahr- und Snowboard-
kurse am Semmering - Schige-
biet Stuhleck, gibt es auch bald 
wieder:
So 05.01., Mo.06.01.; So 12.01., 
So 19.01. und 26.01. 2014  je-
weils von 09:00 – 15:00 Uhr. 
Kinder ab 4 Jahren  können das 
Schifahren spielerisch erlernen 
und in den weiteren Kursen wird 
die Schitechnik noch verfeinert. 
Snowboarden können Jugendli-
che ab 10 Jahren als herausfor-
dernde Alternative ausprobieren. 

Information zu unseren Angeboten 
findet man auch unter http://weigels-
dorf.naturfreunde.at.

Wir freuen uns auf viele Sportfans, die 
N A T U R F R E U N D E

Sport im Trend - Freizeiterlebnisse mit den Naturfreunden Erika Hierwek

Wir�-�die�Naturfreunde�-�möchten�als�moderner�Freizeitpartner�die�Teilnahme�an�verschiedenen�Sportarten�ermög-
lichen�und��laden�alle�Interessierten�ein,��die�Schönheiten�der�Natur�zu�erleben�und�Sport�zu�betreiben,�denn�ge-
meinsam�wird�so�manche�Anstrengung�einfacher�und�macht�viel�mehr�Spaß�.�Aktuell��kann�man�mit�uns�Bouldern�
und�Slakelinen�und�bald�wieder�Schifahren�und�Snowboarden.
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Wieder ein kleiner Weigelsdorfer 
geboren: Romeo Sprengnagel 
erblickte am 1.10.2013 mit 3570g 
und 52cm das Licht der Welt.
Wir wünschen ihm und den Eltern 
Rubina und Roman Sprengnagel 
alles Gute.

VIER SIND STADT

Herzlich Willkommen

Wenn aus unendlicher Liebe ein 
neues Leben entsteht: Am 4.8.13 
erblickte Sarah Alina Nistler mit 
50cm und 3803g in Mödling das 
Licht der Welt. Wir gratulieren den 
stolzen Eltern Andrea Nistler und 
Rene Lang aus Weigelsdorf.

Energiekonzept und Energiespartipps GEWINNER

Oktober 2013

Emir Sürmeli 
ehemals 4b, VS Ebreichsdorf

„Wenn ihr ein Haus baut, 
dann dämmt es (zB mit 

Styropor oder Schafwolle), 
dann braucht man nicht so 
viel Kohle, weil die Wärme 

drinnen bleibt!“

Energie-

Spartipp 

des Monats

Bitte die Anerkennung im Rathaus beim Bürgermeister abholen.

Mein Name ist 
Philip Milosavljevic.

Ich bin am 30.8.2013 mit 53cm und 
3520g auf die Welt gekommen. 
Meine Eltern Marina und Darko 
Milosavljevic aus Unterwaltersdorf 
freuen sich sehr über mich.

Wie jedes Jahr war der Wiener Hel-
denplatz am 21. September Schau-
platz für die Ehrung vieler namhafter 
Größen aus dem Österreichischen 
Spitzensport. Darunter so bekannte 
Namen wie Marcel  Hirscher, Gregor 
Schlierenzauer und die Schwaiger 
–Sisters. Aber auch wir Ebreichsdor-
fer dürfen uns mit unserem frischge-
backenen Europameister, Jiu Jitsu 
Fighter Oliver Haider freuen, der für 
seinen Vize-Weltmeistertitel 2012 

das „Silberne Ehrenzeichen 
für die Verdienste um die Re-
publik Österreich“, aus den 
Händen des Sportministers 
Gerald Klug empfing.

Oliver war nicht nur zwecks 
Ehrung erschienen.  Er, seit 
heuer Nationaltrainer des Jiu 
Jitsu Nachwuchses, und sei-
ne Truppe zeigte dem Publi-
kum so manches Schmankerl 
des Kadertrainings. 

Silbernes Ehrenzeichen für Oliver Haider am Tag des Sports GR Christian Pusch

Punkte und Gewinn für Andreas Graf GR Christian Pusch

Der Grand Prix Vienna ist 
das bedeutendste Bahne-
vent in Österreich. Vom 2.-
4. Oktober kämpfte dort der 
Ebreichsdorfer Andreas Graf 
für das Rudy Project Racing 
Team um Punkte, Runden-
gewinne und Siege. Seine 
Ausbeute: Platz eins im 
Punktefahren und Rang vier 
beim Madison-Wettbewerb, 

den er mit seinem Partner 
Patrick Konrad bestritt.

Das Highlight aus Sicht 
von Andreas Graf war mit 
Sicherheit das Punkteren-
nen am Ende des ersten 
Tages. Nach 40 Kilometern, 
16 Sprintwertungen und 
rund 48 Minuten gewann 
der Ebreichsdorfer das 
Rennen. Sechs Fahrer kris-

tallisierten sich im Verlauf des Punk-
tefahrens als Sieganwärter heraus: 
Alle hatten zwei Runden Vorsprung 
vor der restlichen Konkurrenz. Damit 
entschieden am Ende die ersprinteten 
Punkte über die Platzierungen. And-
reas Graf verwies schlussendlich mit 
78 Punkten Alex Buttazzoni (Italien/67 
Punkte) und Krisztián Lovassy (Un-
garn/59 Punkte) auf die Plätze zwei 
und drei. Gratulation!




